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061 902 18 03 · buetzberger-ag.ch
Sanitär · Heizung · Bad-Design

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

    Allgemeine Service- und  
Reparaturarbeiten

• Isobale-Isolierglas 
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage 
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende 

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 I 4402 Frenkendorf
Tel. 061 901 26 26

www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur 
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu- 
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

o	 Stark- und Schwachstrom
o	 Telekommunikation
o	 Netzwerk
o	 Satelliten- und TV-Anlagen
o	 Internetanschlüsse
o	 Beleuchtungskonzepte
o	 PV-Anlagen
o	 Elektromobilität
o	 Gebäudeautomation

LASER
präzise graviert

regiodruck.ch/webshop

 z.B.       
Früchte-
halter 
auf Altholz-
sockel
mit Laserschnitt 
und individueller 
Lasergravur
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4	 Tel.	061 906 98 11
Homepage� www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt� amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle	 Tel.	061 906 98 30
Bauverwaltung	 Tel.	061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung /
Steuereinzug		  Tel.	061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch
		  Tel.	061 906 98 30
Gemeindepolizei	 Tel.	061 906 98 17
Sekretariat  
Zentrale Dienste	 Tel.	061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch
Sozialdienst	 	 Tel.	061 906 98 14
sozialdienst@fuellinsdorf.ch
Steuern	 	 Tel.	061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch	
Wasserversorgung	 Tel.	061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10	 Tel.	061 906 98 13

Öffnungeszeiten  
(Schalter Einwohnerdienste):

Montag	 08.30 – 11.30	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag	 08.30 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 08.30 – 11.30	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 13.00	 geschlossen
Freitag	 08.30 – 11.30	 geschlossen

Gerne bieten Ihnen unsere Einwohner- 
dienste sowie alle anderen Abteilungen nach 
Vereinbarung und Möglichkeit auch Termine 
ausserhalb unserer Öffnungszeiten an.

Termine mit dem Gemeindepräsidenten 
(nach Vereinbarung)	 Tel. 079 285 94 44
E-Mail: christoph.keigel@fuellinsdorf.ch

Bevölkerungsschutzverband Argantia
www.argantia.ch	 Tel. 079 346 12 22
E-Mail: christine.meier@argantia.ch

Jagdaufsicht Füllinsdorf
Werner Schaub		 Tel. 079 577 62 67
E-Mail: we.schaub@bluewin.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer		  Tel. 061 641 40 17
� Natel 079 371 47 12

Kabelfernsehen
–	 Störungsmeldungen  
	 Sunrise GmbH	 Tel.	0800 66 88 66

Schulleitungen:
–	Kindergarten und 	 Tel.	061 901 10 10
	 Primarschule
	 Schulhaus Schönthal
	 E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
	 Sekretariatszeiten:�Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
 	 Termine mit der Schulleitung 
	 nach Vereinbarung

	 Schulsozialarbeit� Tel. 079 937 67 14
	 Kindergarten und Primarschule
	 E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

–	Sekundarschule 
	 Frenkendorf	 Tel.	061 552 02 20
	 E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
	 Sekretariatszeiten:	
	 Mo – Fr	 08.30 – 11.30 Uhr
	 Di + Do	 14.00 – 16.00 Uhr
	 Schulsozialdienst (Sekundarschule)
			   Natel	079 643 01 11
 			   Büro	 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal		 Tel.	061 905 15 00

Spitex Regio Liestal
Hammerstrasse 49, Liestal	 Tel.	061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr	 08.00 – 11.00 Uhr
und 	 14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte	 Tel.	061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde):	 Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung	  
Telefonische Beratung: 	 Tel. 079 872 62 06
Mo  /  Mi  /  Fr	 08.00 – 11.00 Uhr
Familienzentrum Treffpunkt 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
n.mischler@mvb-regioliestal.ch

SOS-Fahrdienst	 Tel. 078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet
Rathausstr. 49, 4410 Liestal	 Tel.	061 902 00 40

Gemeindebibliothek
Mühlerainstrasse 24	 Tel.	061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr
bibliothek@fuellinsdorf.ch
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Am Puls Spitex GmbH
Kasernenstrasse 22|4410 Liestal|079 504 96 44|spitex.ampuls@hin.ch|am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot richtet sich an pflege- 
und betreuungsbedürftige Menschen. 
Unser Ziel ist eine ganzheitliche,  
bedürfnisgerechte und liebevolle  
Betreuung im eigenen Zuhause. 

Bei uns stehen Sie im Mittelpunkt.

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen
 Umfangreicher Hörtest
  Analyse der aktuellen  

Hörsituation mit  
Versorgungs-Empfehlung

  Individuelle &  
kompetente Beratung

 individueller Gehörschutz
 In-Ear Monitoring
  Nacheinstellungen  

vorhandener Geräte

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 981 24 24
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

UT HÖREN!
kustiker in Frenkendorf

ngen
greicher Hörtest
e der aktuellen

uation mit 
gungs-Empfehlung
uelle & 

etente Beratung
ueller Gehörschutz
Monitoring
instellungen

ndener Geräte

Postkonto: 40-654647-1
IBAN: CH85 0900 0000 4065 4647 1

www.stiftung-kinderkrebs.ch

Helfen hilft heilen.

Helfen hilft heilen

 

Brauereifest 
 
 
 

 
 
 

Samstag, 27. Juni 2026 
ab 18 Uhr 

 
Obere Hofackerstrasse 21, 4414 

Füllinsdorf 
 

Es gibt Rössli-Bier, Speis und Trank und  
 

musikalische Unterhaltung mit der Brass Band Musikgesellschaft, Füllinsdorf 
 
 

Auf Euren Besuch freut sich das Rössli -Team 
Thomas, Martin, Heinz, Patrice 

 
 

Achtung! Es hat keine Parkplätze 
Bushaltestelle Obere Hofackerstrasse 
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Publikation der Gemeindebehörde und Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Verantwortlich für den  
Textteil ist die Gemeindeverwaltung. 
Inseratenannahme und Druck: 
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Amtliche
Publikationen

INSERATENSCHLUSS für das nächste 
Amtsblatt: 
Montag, 22. Juni 2026, 17.00 Uhr

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An den Sitzungen vom 12. und 26. Mai 
2026 hat sich der Gemeinderat mit fol-
genden Geschäften befasst:

Sitzung vom 12. Mai 2026

Arealentwicklung Niederschönthal; 
Mitwirkungsverfahren Mettler 
Entwickler AG
Die Mettler Entwickler AG hat dem Ge-
meinderat die in einem Workshop-Ver-
fahren entwickelten Ideen zur Gestaltung 
des Areals Niederschönthal präsentiert. 
Der Gemeinderat hat vom geplanten ers-
ten öffentlichen Mitwirkungsverfahren 
und dem diesbezüglichen Zeitplan Kennt-
nis genommen.
Seitens der Planer soll die Gemeinde Fül-
linsdorf ihre Vorstellungen der öffentli-
chen Nutzungen, allfälliger Auflagen und 
der Infrastrukturbeiträge einbringen kön-
nen. In diesem Zusammenhang wird der 
Gemeinderat am 24. Juni 2026 einen 
Workshop durchführen.

Neubau Schulanlage Schönthal; 
Arbeitsvergaben 
Der Gemeinderat hat verschiedene Arbei-
ten in Zusammenhang mit dem Neubau 
der Schulanlage Schönthal vergeben.

Ersatz Wasserleitung Unterer Eich-
weg; Kreditgenehmigung zuhanden 
EGV vom 15.06.2026
Der Gemeinderat beantragt der Einwoh
nergemeindeversammlung vom 15. Juni 
2026 mittels Sondervorlage die Kreditge-
nehmigung für den Ersatz der Wasserlei-
tung und Strassenreparaturen im Zusam-
menhang mit dem Ersatz der Wasserlei-
tung. Der entsprechende Bericht und An-
trag wurden genehmigt.

Berichte der BDO und der RPK über 
die Revision der Jahresrechnung 2025 
der Einwohnergemeinde
Der Gemeinderat hat den Bericht der BDO 
über die Revision der Jahresrechnung 
2025 der Einwohnergemeinde sowie den 
Revisionsbericht der Rechnungsprüfungs
kommission und die Kurzberichte der Ein-
wohner- und Bürgergemeinde zur Kennt-
nis genommen. 

Pensionierung Sachbearbeiterin Bau-
verwaltung per 31. Dezember 2026; 
Stellendotation Bauverwaltung inklu
sive Stellenausschreibung
Der Gemeinderat hat die Kündigung von 
Daniela Hofer infolge Pensionierung per 
31. Dezember 2026 mit Bedauern zur 
Kenntnis genommen. Die Stelle kann 
durch einen internen Wechsel in der Bau-
verwaltung durch die Sachbearbeiterin 
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Sekretariat Bauverwaltung besetzt wer-
den. Die durch diesen Wechsel entstehen-
de Vakanz in der Sachbearbeitung Sekre-
tariat Bauverwaltung (80 %) ist bereits 
ausgeschrieben.

Geschäftsprüfungskommission;
Bericht 2025/2026; Kenntnisnahme 
durch den Gemeinderat
Der Gemeinderat hat den Bericht der Ge-
schäftsprüfungskommission zur Kenntnis 
genommen und unterbreitet diesen der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 
15. Juni 2026 zur Kenntnisnahme.

Antrag von diversen
Stimmberechtigten gemäss § 68 
Gemeindegesetz; Änderung der
Gemeindeordnung bezüglich
Aufnahme «Schlussabstimmung
an der Urne gemäss § 67a GemG»
Die stimmberechtigten Herren Andreas 
Widmer, Ruedi Näf, André Grieder und 
Mathias Zürcher haben am 21. April 2026 
dem Gemeinderat den Antrag auf eine 
Änderung der Gemeindeordnung einge-
reicht, wonach 1/3 der anwesenden 
Stimmberechtigten an der Gemeindever-
sammlung eine Schlussabstimmung einer 
Vorlage an der Urne verlangen können. 

Der Gemeinderat hat den Antrag zur 
Kenntnis genommen und empfiehlt der 
Einwohnergemeindeversammlung den 
Antrag abzulehnen.

Geschäftsliste für
die Einwohnergemeindeversammlung 
vom 15. Juni 2026
Der Gemeinderat beschliesst die Ge-
schäftsliste für die Einwohnergemeinde
versammlung vom 15. Juni 2026. 

Geschäftsliste für die Bürgergemein-
deversammlung vom 22. Juni 2026
Der Gemeinderat beschliesst die Ge-
schäftsliste für die Bürgergemeindever-
sammlung vom 22. Juni 2026.

Anschliessend an die Versammlung wird 
ein Apéro offeriert. 

Zukunftsdialog Stossrichtungen und 
Zielsetzungen
Der Gemeinderat hat beschlossen, das 
nach Abschluss des Projektes Zukunftsdia-
log folgende Unterlagen vorliegen sollen:

– �Dokument mit klar definierten Stoss-
richtungen (inkl. Angaben, welche Akti-
vitäten noch während der laufenden 
Legislaturperiode in Angriff genommen 
werden können).

– Aktualisiertes oder neues Leitbild

Einbürgerungsgesuch
Es wurde ein Einbürgerungsgesuch befür-
wortet.

Sitzung vom 26. Mai 2026

Darlehensvereinbarung zwischen der 
Einwohnergemeinde und der Bürger-
gemeinde, Mai 2026
Die Bürgergemeinde gewährt an die 
Einwohnergemeinde ein kurzfristiges Dar
lehen in der Höhe von CHF 2’000’000 zu 
0.25% über eine Laufzeit von 6 Monaten.

* * * * * * *

Sitzung der Gemeindekommission

Die Sitzung der Gemeindekommission vom 
26. Mai 2026 stand im Zeichen der Traktan-
den der kommenden Einwohnergemein
deversammlung vom 15. Juni 2026. Dabei 
empfiehlt die Gemeindekommission das 
Protokoll der letzten Einwohnergemein
deversammlung vom 27. April 2026 ein-
stimmig zur Annahme.

Gemeinderätin Catherine Müller präsen-
tierte die Rechnung 2025. Diese verzeich-
net ein Defizit von etwas über einer Milli-
on Franken. Zwar war das Defizit etwas 
kleiner als budgetiert, trotzdem ist die 
Rechnung insgesamt unbefriedigend. Zu 
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denken gibt vor allem, dass die eher vor-
sichtig budgetierten Steuereinnahmen 
nicht erreicht werden konnten. Auf die-
sen Punkt wies unter anderem auch der 
Präsident der Rechnungsprüfungskom
mission, Salvatore Monaco, hin. Es wurde 
festgehalten, dass in Bezug auf zukünfti-
ge, ungebundene Ausgaben Zurückhal-
tung geboten ist. Die Gemeindekommissi-
on empfiehlt der Einwohnergemeinde
versammlung mit grossem Mehr, die 
Rechnung 2025 zu genehmigen.
Zum Bericht der Geschäftsprüfungskom-
mission ergab sich eine Diskussion über 
dessen Detaillierungsgrad und Aussage-
kraft. Die Mehrheit der Gemeindekom-
mission ist der Meinung, dass die Bericht-
erstattung angemessen ist und in Über-
einstimmung mit der bisherigen Praxis 
erfolgen soll, während sich eine Minder-
heit einen aussagekräftigeren Bericht 
wünscht. Dementsprechend empfiehlt 
die Gemeindekommission grossmehrheit-
lich, den Bericht der Geschäftsprüfungs-
kommission zustimmend zur Kenntnis zu 
nehmen.

Gemeinderätin Silvia Tschudin präsentier-
te das Projekt für den Ersatz der Wasser-
leitung Unterer Eichweg samt Strassenre-
paraturen. Zwar handelt es sich dabei nur 
um einen relativ kurzen Strassenab-
schnitt, aber die Strasse wie auch die Was-
serleitungen sind in einem schlechten Zu-
stand. Durch das Projekt können somit 
auch zukünftige Unterhaltskosten einge-
spart werden. Die Gemeindekommission 
empfiehlt der Einwohnergemeindever
sammlung einstimmig, die entsprechen-
den Kredite zu genehmigen.

ProFüllinsdorf hat beim Gemeinderat ei-
nen Antrag gemäss § 68 Gemeindegesetz 
eingereicht. Damit wird verlangt, in der 
Gemeindeordnung von Füllinsdorf die 
Möglichkeit vorzusehen, dass ein Drittel 
der anwesenden Stimmberechtigten die 
Schlussabstimmung an der Urne statt an-
lässlich der Einwohnergemeindeversamm
lung verlangen kann. Der Gemeinderat 
beantragt, den Antrag von ProFüllinsdorf 

abzulehnen. Demgegenüber empfiehlt 
die Gemeindekommission mehrheitlich 
bei mehreren Gegenstimmen und Enthal-
tungen, dem Antrag zuzustimmen.

Nach der Behandlung der Traktanden der 
Einwohnergemeindeversammlung infor-
mierte Gemeinderat Jürg Schwob über 
den Fortschritt der Bau- und Projektie-
rungsarbeiten für die Schulhausbauten. 
Insgesamt schreiten die Arbeiten plan- 
und budgetgemäss voran. Allerdings gab 
es gewisse Unstimmigkeiten in Bezug auf 
die planerische Betreuung.

Schliesslich besetzte die Gemeindekom-
mission turnusgemäss das Büro für die 
zweite Legislaturhälfte neu. Sie wählte da-
bei einstimmig Sascha Thommen (ProFül-
linsdorf) als Präsidenten, Christoph Künt-
zel (Team 75) als 1. Vizepräsidenten und 
Carlo Pirozzi (SP) als 2. Vizepräsidenten.

� Für die Gemeindekommission
� Lukas Imark, Präsident
� Sascha Thommen, 1. Vizepräsident
� Christoph Küntzel, 2. Vizepräsident

* * * * * * *

Der Gemeinderat und die Verwaltung be-
fassen sich demnächst mit der Erstellung 
des

Budgets 2027

Die Bevölkerung sowie die Vereine und 
Institutionen haben ebenfalls die Mög-
lichkeit, Wünsche und Begehren einzurei-
chen. Damit solche Eingaben berücksich-
tigt werden können, sind sie schriftlich 
und begründet, wenn möglich mit Anga-
be des Betrages, bis spätestens am 
30. Juni 2026 dem Gemeinderat einzu-
reichen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass es dem Gemeinderat obliegt, Wün-
sche und Begehren in der Budgetvorlage 
zu berücksichtigen. 
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                 Gemeinde Füllinsdorf BL       

 
 

 
 

 Anwohner – Info Nr. 1 

  

Füllinsdorf, Sanierung Ergolzstrasse  
 

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner 
Im Auftrag der Gemeinde Füllinsdorf ist vorgesehen, die 
erste von insgesamt vier Etappen der Sanierung der Er-
golzstrasse ab dem 1. Juni 2026 auszuführen. 
 

Die Arbeiten der ersten Etappe betreffen folgenden 
Abschnitt: 
 

Ergolzstrasse 65 und 69 / 56 bis 174 (Zwirnerei) 
 

Die Bauarbeiten umfassen: 
 

► Den Ersatz sämtlicher Werkleitungen (Wasser, Gas 
und Elektro) 

► Die Sanierung des bestehenden AIB-Kanals 
► Den Neubau einer Sauberwasserkanalisation 
► Die Sanierung des Strassenoberbaus 
► Die Neugestaltung des Strassenraums 
► Die Erneuerung der Randabschlüsse 

 

Zusätzliche Unternehmungen 
Die Gemeinde Füllinsdorf hat aufgrund der eingegange-
nen Offerten die Arbeiten wie folgt vergeben: 
 

► Baumeisterarbeiten: Tozzo AG 
 

Bauprogramm 
Für die erste Etappe sind folgende Ausführungstermine 
vorgesehen: 
 
► Baubeginn:   1. Juni 2026 
► Voraussichtliches Bauende:  Anfangs Mai 2027  
 

Wasseranschlüsse 
Die Wasserleitungshausanschlüsse werden bis ca. 1 Me-
ter auf Privatgrundstück ersetzt. 
Bei Unterbrüchen der Wasserversorgung werden Sie di-
rekt informiert. 
 
Verkehr- und Parksituation 
Während der Arbeitszeiten ist mit Behinderungen im 
Strassenbereich zu rechnen. Bitte beachten Sie, dass 
die Zu- und Wegfahrt zu den Privatgrundstücken wäh-
rend der Bauarbeiten teilweise nur eingeschränkt oder 
situativ nicht möglich sein wird. 
Sollte eine Zu- oder Wegfahrt während eines bestimm-
ten Zeitraums vollständig nicht möglich sein, werden 
Sie darüber separat informiert. 

 
Falls erforderlich, bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug vorgängig 
ausserhalb des Baustellenbereichs zu parkieren. 
Als Ausweichparkplätze stehen Parkmöglichkeiten auf 
Höhe der Ergolzstrasse 44 zur Verfügung. Diese können 
bereits heute genutzt werden und stehen während der 
gesamten Dauer der ersten Etappe zur Verfügung. 
Ab Juli 2026 werden am selben Standort zusätzliche 
Parkmöglichkeiten erstellt. Die Fläche wird derzeit noch 
als Wiese genutzt. 
 
Kehrichtentsorgungen 
Die Kehrrichtentsorgung bleibt während der gesamten 
Bauzeit gewährleistet. 
 

Die Bauunternehmung und die Bauleitung sind bemüht, 
die Einschränkungen so gering wie möglich zu halten. 
Im Namen der Gemeinde Füllinsdorf bitten wir Sie  
höflich um Kenntnisnahme und um das nötige Ver-
ständnis für die anstehenden Bauarbeiten.  
 
Gemeinde Füllinsdorf 
Bauverwaltung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JJeettzztt  wwiirrdd  ggeebbaauutt……  

Die Hotline der Bauleitung 
Falls Sie Fragen, Anliegen oder Kritik im Zusammenhang 
mit den Bauarbeiten haben, können Sie unter der folgen-
den Hotline 061 715 95 49 mit dem zuständigen Bauleiter 
Nicolas Hug (nicolas.hug@sutter-ag.ch) Kontakt aufneh-
men. Bei Abwesenheit unter der Hauptnummer  
061 935 10 20. 

Zuständig für die Baustelle: 
 
Gemeinde Füllinsdorf 
Bauverwalter Christoph Leupi   061 906 98 45 
 

Projekt- und Bauleitung 
Sutter Ing. – und Planungsbüro AG, Reinach 
Bauleiter Nicolas Hug        061 715 95 49 
   

Baumeister 
Tozzo AG, Bubendorf 
Bauführer Leonard Kuqi         078 750 81 04 
 

Brunnmeister 
Christian Schäublin                                 079 354 66 36 
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Am Wochenende vom 14. Juni 2026 werden folgende Vorlagen zur Abstimmung ge-
langen:

Eidgenössisch:
1.	� Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)» (BBI 2026 17)
2.	� Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes über den zivilen Ersatz-

dienst (Zivildienstgesetz, ZDG) (BBl 2025 2896)

Die Farbe der eidgenössischen Stimmzettel ist grau Recycling.

Kantonal:
1.	� Formulierte Verfassungsinitiative «für gute und stabile Beziehungen der Schweiz mit 

der Europäischen Union und den Nachbarländern (Zämme in Europa)» vom 5. Dezem-
ber 2024 (2025/84)

2.	� Formulierte Gesetzesinitiative «Energiepolitik nur mit der Bevölkerung» vom 7. No-
vember 2024 (2025/36)

3.	� Neue Ortsdurchfahrt Birsfelden, Umgestaltung der Haupt- und Rheinfelderstrasse, 
Ausgabenbewilligung für die Realisierung (2024/747)

Die Farbe der kantonalen Stimmzettel ist grün. 

Kommunal:
1.	� Änderung des Polizeireglements § 30 Feuerwerk und Knallkörper vom 19. Juni 2023 

betreffend generelles Feuerwerksverbot an Silvester (ausgenommen stilles Feuer-
werk)

Die Farbe der kommunalen Stimmzettel ist gelb. 

Ersatzwahl für den Regierungsrat am 14. Juni 2026
Regierungsrat Isaac Reber hat am 12. Februar 2026 seinen Rücktritt per 30. September 
2026 aus dem Regierungsrat bekanntgegeben. Die Ersatzwahl für den Rest der Amts-
periode 2023 – 2027 wurde auf den 14. Juni 2026 angesetzt. Eine allfällige Nachwahl in 
den Regierungsrat findet am 27. September 2026 statt (siehe Medienmitteilung vom 
12. Februar 2026). 

Die Farbe des Wahlzettels ist blau. 

Die Abstimmungsunterlagen wurden den Stimmberechtigten im Verlauf der Woche vom 
18. Mai 2026 zugestellt. Stimmberechtigte, welche keine oder unvollständige Unterla-
gen erhalten haben, werden gebeten, sich bis spätestens am Montag, 8. Juni 2026, 
bei unseren Einwohnerdiensten zu melden.
Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Wahlen und Abstimmungen
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Sie können Ihre Stimme auch brieflich abgeben. Das Verfahren ist auf der Rückseite des 
Abstimmungs-Couverts beschrieben. Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmabgabe 
nicht, Ihren Stimmrechtsausweis auf der Vorderseite zu unterzeichnen und in das Ab-
stimmungs-Couvert zu legen. Bitte verwenden Sie nur das offizielle Abstimmungs-Cou-
vert. Die briefliche Stimmabgabe ist bis zur Öffnung der Wahllokale am Wahl- oder 
Abstimmungstag möglich. Das heisst, das Antwortcouvert muss bis zur Öffnung des 
Wahllokals am Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 
Verspätet eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig. 

➡ Sie erleichtern dem Wahlbüro die Arbeit, wenn Sie die zusammenhängen-
den Stimmzettel nicht falten und auch nicht voneinander trennen.

Die Ergebnisse der Wahlen und Abstimmungen werden am Sonntagnachmittag auf der 
Gemeinde-Website unter den News aufgeschaltet. 

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des Stimmrechts sowie wegen Unregelmäs
sigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen oder Wahlen 
sind innert drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am 
dritten Tag nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im kantonalen Amtsblatt, dem 
Regierungsrat einzureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu machen, dass die Un
regelmässigkeiten nach Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis wesentlich zu 
beeinflussen. 

Abstimmungstermine 2026
27. September (Abstimmungstermin)
29. November (Abstimmungstermin) 

Abstimmungstermine 2027
28. Februar (evtl. Abstimmungstermin)
11. April (periodische Neuwahlen Regierungsrat und Landrat)

Erklärvideos
Die Landeskanzlei setzt Erklärvideos zu den kantonalen 
Abstimmungen ein, um die Inhalte, über die an der Urne 
entschieden wird, möglichst einfach einer breiten Öffent-
lichkeit bekannt zu machen. Über nebenstehenden QR-
Code gelangen Sie zu den Videos.
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Un-Demokraten am Werk 
Die direkte Demokratie lässt alle Meinungen zu, seien sie noch so konträr. Es bedarf 
der Rede und der Gegenrede. Nur wer die sachlich-fachliche Auseinandersetzung 
wegen fehlender oder schwacher Argumente scheut und Angst vor einem politischen 
Mitbewerber hat, fühlt sich bemüssigt, Plakate zu zerstören. Bei den «Tätern» muss 
es sich um nie erwachsenwerdende, meinungsfreiheitsfeindliche, ideologisch 
verblendete und vermutlich debile Demokratiegegner handeln.  
Andi Trüssel Landrat SVP 
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SOS-FAHRDIENST
für Behinderte und Betagte, die in der Gemeinde Füllinsdorf wohnen

Beim SOS-Fahrdienst wirken Freiwillige mit, welche Fahrten zum Arzt, Zahnarzt, Spi-
tal, Therapie, Coiffeur, Fusspflege, für behinderte und betagte Personen aus Füllins-
dorf anbieten.

Aus gesundheitlichen Gründen hat Fritz Schaffner die Einsatzleitung per sofort ab-
gegeben. Zurzeit wird die Vermittlung durch Jakob und Therese Fricker koordiniert. 
Dies ist jedoch nur eine Übergangslösung und daher 

wird nun dringend nach einem Ersatz für die Einsatzleitung 
sowie eine Stellvertretung gesucht!

Möchten Sie sich freiwillig als Einsatzleiterin oder Einsatzleiter für das Allgemein-
wohl engagieren und die Fahrten des SOS-Fahrdienstes koordinieren und planen?
Es müssen ungefähr 1'000 Fahrten im Jahr koordiniert werden. 
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Für nähere Auskünfte: Frau Therese Fricker, Mobile: 078 406 37 91

Inserat
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SOS-FAHRDIENST
für Behinderte und Betagte, die in der Gemeinde Füllinsdorf wohnen

Beim SOS-Fahrdienst wirken Freiwillige mit, welche mit ihren Privatautos Fahrten 
zum Arzt, Zahnarzt, Spital, Therapie, Coiffeur, Fusspflege anbieten.

Nun suchen wir zusätzliche Fahrerinnen und Fahrer, welche gerne solche 
Fahrten mit ihrem Privatauto durchführen würden. 

Details zur Organisation des Fahrdienstes:  
Die Einsatzleitung ist von Montag – Freitag von 09.00 – 19.00 Uhr erreichbar.
Samstag/Sonntag werden keine Fahrten angeboten
Vorlaufzeit für Fahrtenbestellung: mind. 2 – 3 Arbeitstage

Es werden folgende Kosten berechnet: Hin- und Rückfahrt innerhalb der Gemeinden 
gemäss untenstehender Kostenliste. Der Betrag ist jeweils der SOS-Fahrerin oder 
dem SOS-Fahrer direkt zu bezahlen.

Hin- und Rückfahrt
Füllinsdorf, Frenkendorf	 pauschal CHF� 6.00
Liestal, Giebenach, Arisdorf, Pratteln	 pauschal CHF� 9.00
Sissach, Muttenz, Rheinfelden	 pauschal CHF� 14.00
Basel, Binningen, Gelterkinden	 pauschal CHF� 18.00
Riehen	 pauschal CHF� 25.00

Bei Begleitung ab einer Stunde verdoppelt sich der Fahrpreis.

Für nähere Auskünfte: Frau Therese Fricker, Mobile: 078 / 406 37 91
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Ausbildungsbeiträge (Stipendien und 
Ausbildungsdarlehen)
Der Kanton Basel-Landschaft gewährt 
nach dem Grundsatz der Subsidiarität 
(d. h. die Kosten können weder durch An-
gehörige noch auf andere Weise aufge-
bracht werden) Ausbildungsbeiträge an 
folgende Ausbildungsrichtungen nach ab-
geschlossener obligatorischer Schulzeit 
und unter der Voraussetzung der Aner-
kennung der Ausbildungsstätte:

•	 Berufslehren;
•	 Fachhochschulen;
•	 Fachschulen;
•	 Höhere Fachschulen;
•	 Maturitätsschulen;
•	 Schulen für Allgemeinbildung;
•	 Universitäten;
•	 Vollzeitberufsschulen.

Folgende Kategorien von Personen kön-
nen sich um Ausbildungsbeiträge bewer-
ben, sofern sie im Kanton Basel-Land-
schaft stipendienrechtlichen Wohnsitz 
haben:

•	� Personen mit Schweizer Bürgerrecht 
einschliesslich Auslandschweizer und 
Auslandschweizerinnen mit Baselbieter 
Bürgerrecht;

•	� Personen ohne Schweizer Bürgerrecht 
mit einer kantonalen Niederlassung 
(Ausweis C) oder einer Aufenthaltsbe-
willigung (Ausweis B) mit seit fünf Jah-
ren legalem Status in der Schweiz.

Besondere Bestimmungen gelten für an-
erkannte Flüchtlinge und EU-Bürgerinnen 
und -Bürger (für Details verweisen wir Sie 
auf unsere Webseite oder unsere Telefon-
nummer 061 552 79 99).

Sämtliche Auskünfte über die Vorausset-
zungen, Einreichung von Formularen und 
Beilagen, Eingabefristen sowie Informati-
onen für bisherige Bezüger und Bezüge-
rinnen finden Sie im Internet unter: 
http://stipendien.bl.ch. Für nähere Infor-
mationen wenden Sie sich bitte an die 

Abteilung Ausbildungsbeiträge (Telefon: 
061 552 79 99), Rosenstrasse 25, 4410 
Liestal oder per Mail stipendien@bl.ch.

� Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion
� Berufsbildung, Mittelschulen
� und Hochschulen Ausbildungsbeiträge

eUmzug – 
elektronische Umzugsmeldung

Mit eUmzug können Sie Ihren Umzug 
rund um die Uhr bequem online melden. 
Mit Umzug ist die Adressänderung inner-
halb der gleichen Gemeinde oder ein 
Wegzug aus Ihrer heutigen Wohngemein-
de in eine andere Gemeinde gemeint. Auf 
der Website www.eumzug.swiss finden 
Sie weitere Informationen zum Vorgang.
Um den Dienst zu nutzen, müssen Sie voll-
jährig und handlungsfähig sein. 

Gemäss Anmeldungs- und Registergesetz 
(ARG) § 5 Abs. 1 beträgt die Meldefrist 14 
Tage ab Datum der Adressänderung.

Die Einwohnerdienste stehen gerne für 
weitere Auskünfte zur Verfügung.
Einwohnerdienste Tel.-Nr. 061 906 98 30 
oder einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch 

Sind Ihre Reisedokumente 
noch gültig? 

Schon bald sind Sommerferien und somit 
steht die Hauptreisezeit an. Bitte achten 
Sie rechtzeitig auf die Gültigkeit Ihrer Rei-
sedokumente.

Die Identitätskarte kann auf der Gemein-
deverwaltung beantragt werden. Dafür 
benötigen Sie:
•	� ein aktuelles Passfoto oder alternativ 

die Zustellung eines unbearbeiteten 
Fotos mit hoher Auflösung an:

	�� einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch – es 
besteht auch die Möglichkeit ein Foto 
kostenlos auf der Gemeindeverwal-
tung machen zu lassen.
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•	� die bestehende Identitätskarte oder 
polizeiliche Verlustmeldung, sofern Sie 
Ihre Identitätskarte verloren haben 
oder diese gestohlen wurde.

Ein Reisepass oder das Kombi-Angebot 
(Reisepass und ID) muss beim Passbüro in 
Liestal oder beim Passamt an der Spiegel-
gasse 6 in Basel bestellt werden (Antrag 
per Internet oder telefonisch). Provisori-
sche Pässe können nur beim Passbüro 
oder an den Flughäfen beantragt wer-
den. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.baselland.ch/politik-und-be 
horden/direktionen/sicherheitsdirektion/
passbuero/pass. 

Die Lieferzeit für eine Identitätskarte be-
trägt maximal 10 Arbeitstage nach Ab-
schluss der Erfassung.

Bitte achten Sie das Ruhebedürfnis 
Ihrer Nachbarn

Das schöne Frühlingswetter lockt uns alle 
vermehrt ins Freie, weshalb wir zur Förde-
rung eines guten nachbarlichen Verhält-
nisses auf die folgenden Bestimmungen 
im Polizeireglement vom 19. Juni 2023 
hinweisen:

§ 24 Grundsatz 
¹ Jede Person ist gehalten, übermässig 
störende Einwirkungen auf ihre Umge-
bung zu vermeiden. 
² Für Industrie-, Gewerbe- und Baulärm 
gelten die Bestimmungen des Bundes-
rechts12. 

§ 25 Nachtruhe 
¹ Als Nachtruhe gilt die Zeit von 22.00 bis 
06.00 Uhr. Ausgenommen sind die Fas-
nachtstage, der 31. Juli, der Bundesfeier-
tag, 1. August sowie Silvester, 31. Dezem-
ber. Die zeitliche Beschränkung der 
Nachtruhe gilt nicht für termingebunde-
ne Arbeiten in der Landwirtschaft. 

² Der Gemeinderat ist berechtigt, Ausnah-
men zu bewilligen. In diesen Fällen sind 
die Bewilligungsauflagen massgebend. 
³ Lärmverursachende temporäre Nachtar-
beit ist im Rahmen der betrieblichen Not-
wendigkeit gestattet, sofern diese im öf-
fentlichen Interesse liegt. 

§ 26 Öffentliche Ruhetage 
An Sonn- und Feiertagen ist jede lärmige 
Tätigkeit untersagt. Für das Ruhegebot 
an Sonn- und Feiertagen gelten die Be-
stimmungen des kantonalen Rechts13. 

§ 27 Lärmverursachende Tätigkeiten 
¹ Lärmverursachende gewerbliche Tätig-
keiten, welche nicht den Bestimmungen 
des Bundesrechts unterliegen, dürfen in 
bewohntem Gebiet an Werktagen von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 07.00 bis 
12.00 Uhr sowie zwischen 13.00 und 18.00 
Uhr, am Samstag in der Zeit von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr sowie zwischen 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, ausgeführt werden.
² Lärmverursachende Haus- und Gartenar-
beiten dürfen in bewohntem Gebiet an 
Werktagen von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 07.00 bis 12.00 Uhr sowie zwi-
schen 13.00 und 20.00 Uhr, am Samstag in 
der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
zwischen 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr, ausge-
führt werden. 
³ Radio- und Fernsehgeräte sowie andere 
Apparate zur Tonwiedergabe sind höchs-
tens in Zimmerlautstärke zu betreiben. 
Beim Musizieren und Singen ist auf die 
Nachbarschaft Rücksicht zu nehmen. Der 
Gemeinderat kann Ausnahmen bewil
ligen. 
4 Die Benützung der öffentlichen Abfall-
sammelstellen ist an Werktagen von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 07.00 
Uhr bis 20.00 Uhr und samstags von 07.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, gestattet. 
5 Für Spiele und Sport gelten die Bestim-
mungen gemäss § 29.

§ 28 Lärmverursachende Geräte 
¹ Die Verwendung von Lautsprechern, 
Megafonen und anderen übermässig 
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Gratis

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Sorgentelefon für Kinder

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5

lärmverursachenden Anlagen in Land-
schaftsschutzzonen und Naturschutzge-
bieten ist verboten. 
² Die Benutzung von Sirenen, Megafo-
nen, Signalgeräten und ähnlichen Vor-
richtungen (Aufzählung nicht abschlie-
ssend) ausserhalb der Fasnachtstage ist 
verboten. Ausgenommen sind sachkun-
dig installierte akustische Sicherheitsein-
richtungen. 

§ 29 Freizeit- und Sportanlagen 
1 Lärmverursachende Spiele und Sport im 
Freien sind zwischen 08.00 und 22.00 Uhr 
gestattet. Für Turniere und Meisterschaf-
ten können Ausnahmen bewilligt wer-
den. 
² Bei der Benützung der öffentlichen 
Schul-, Freizeit- und Sportanlagen ist die 
jeweils gültige Benützungsordnung zu be-
achten. Die durch die Gemeinde Beauf-
tragten sind berechtigt, Personen, die sich 
nicht an die geltenden Vorschriften hal-
ten, des Platzes zu verweisen und beim Ge-
meinderat zu verzeigen.

Nächtliches Dauerparkieren auf öf-
fentlichem Grund
In Füllinsdorf werden für Fahrzeuge, die 
regelmässig über Nacht auf öffentlichen 
Strassen oder öffentlichen Parkplätzen 
abgestellt werden, Nachtparkgebühren 
erhoben.

Wir machen vor allem die Neuzuzügerin-
nen und Neuzuzüger in unserer Gemein-
de darauf aufmerksam, dass das nächtli-
che Dauerparkieren auf öffentlichem 
Grund gebührenpflichtig ist. Wer keinen 
eigenen Parkplatz besitzt, hat eine Ge-
bühr von CHF 40.00 pro Monat zu entrich-
ten. Die Gebühr wird halbjährlich im Vor-
aus in Rechnung gestellt. Sie ist nach 
Rechnungsstellung innert 30 Tagen zu 
bezahlen.

Folgende Änderungen müssen bei der 
Einwohnerdienste (einwohnerdienste@
fuellinsdorf.ch) gemeldet werden:

•	� Neuanmeldungen (Fahrzeug wird in der 
Nacht auf öffentlichem Grund parkiert)

•	� Abmeldungen (Wegzug, eigene Park-
möglichkeit, Schilderabgabe etc.)

•	� Halterwechsel
•	� Kontrollschildmutationen

Hundehaltung – Schutz der Wildtiere

Wir machen die Hun-
dehalter und Hunde
halterinnen auf fol
gende Bestimmun-
gen des Jagdgesetzes 
aufmerksam:

§ 38 Schutz des 
Wildes vor Hunden 
und Hauskatzen

¹ Während der Hauptsetz- und Brutzeit (1. 
April bis 31. Juli) sind alle Hunde im Wald 
und an Waldsäumen an der Leine zu füh-
ren. 

³ Hunde, die nicht unter Kontrolle gehal-
ten werden können und die Wege verlas-
sen, sind generell an der Leine zu führen.
4 Im Wald wildernde bzw. streunende 
Hunde dürfen nach erfolgloser Mahnung 
oder wenn die Besitzverhältnisse nicht 
geklärt werden können durch die Jagd-
aufsicht abgeschossen werden. Der Re-
gierungsrat erlässt ergänzende Bestim-
mung. 
5 Durch die Hunde verursachte Schäden 
am Wildbestand hat die Halterin oder der 
Halter der Jagdgesellschaft zu vergüten. 
7 Die Gemeinden kontrollieren die Einhal-
tung der Leinenpflicht. 
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lässt Sie nicht im Stich

Gemeindepolizei / Gemeinde Füllinsdorf

Die Gemeindepolizei informiert nachstehend über die in Füllinsdorf durchgeführten 
Geschwindigkeitskontrollen

Datum Strasse V max Kontrollzeitraum Anz. FZ Übertretungen

km/h von bis Anzahl in %

14.04.26 Ergolzstrasse 30 14:40 16:10 105 17 16.19

14.04.26 Lehmattweg 30 16:15 17:25 119 8 6.72

16.04.26 Mühlemattstrasse 30 11:37 13:55 123 14 11.38

17.04.26 Arisdörferstrasse 30 16:02 17:51 164 39 23.78

27.04.26 Ergolzstrasse 30 11:44 12:38 84 10 11.90

27.04.26 Lehmattweg 30 13:00 14:01 136 12 8.82

27.04.26 Mühlemattstrasse 30 16:15 17:42 68 9 13.24

21.05.26 Lehmattweg 30 16:05 16:55 52 3 5.77

21.05.26 Mühlemattstrasse 30 17:00 18:00 57 6 10.53
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Asiatische Tigermücken – 
Brutstätten erkennen und vermeiden

Tigermücken brauchen stehendes Wasser 

Tigermücken legen ihre Eier in stehendes Wasser 
ab. Im Wasser entwickelt sich das Ei bei sommer-
lichen Temperaturen in etwa einer Woche zur 
geschlüpften Mücke. In dieser Phase muss man 
ansetzen, um die Vermehrung der Tigermücke zu 
unterbinden.

Tigermücken brüten in...
Stehengelassenen Gieskannen, Eimern, 
Topfuntersätzen und ähnlichen Behältern, 
in denen sich Wasser sammeln kann.

Entwicklungszeit etwa 1 Woche
Eiablage                                          fertige Mücke

Tigermücken brüten auch in...
Regentonnen, offenen Rohren, Sonnen-
schirmständern und weiteren offenen 
Hohlräumen.

     Abdecken* oder verschliessen

*Zum Abdecken Netze 
mit höchstens 1.5 mm 
Maschenweite ver-
wenden

Die Asiatische Tigermücke ist eine aus Südostasien eingeschleppte 
Stechmückenart. Sie ist tagaktiv, aggressiv und dadurch sehr lästig. 
Sie kann auch bestimmte Tropenkrankheiten übertragen. Um die 
Ausbreitung zu bremsen und die Populationsdichte niedrig zu halten, 
gilt es, Brutstätten zu vermeiden.

  Leeren und umdrehen
  Topfuntersätze mit Sand füllen



17

Bti

Bti

Wo Tigermücken nicht brüten können:

– Belebte Gewässer wie Weiher und Tümpel –
   Fische, Amphibienlarven, Libellenlarven usw.
   fressen die Mückenlarven.

– Wasser in Bewegung

– Tiertränken und Vogelbäder – wenn das
   Wasser wöchentlich ausgewechselt wird!

Tigermücken brüten in...
Unbenutztem Spielzeug, Planschbecken oder 
Blachen, verstopften Dachkenneln, herrenlosen 
Aschenbechern und sonstigen Gefässen, sowie 
liegengelassenen Einwegbechern und ähnli-
chem Abfall.
  
          Kontrollieren, aufräumen oder
              säubern, Abfall entsorgen

Tigermücken brüten auch in...
Entwässerungsschächten und 
weiteren Brutstätten, die nicht 
beseitigt werden können.

  Bti-Larvizide* einsetzen

Bitte keine 

anderen 

Insektizide!

Solche Wasserstellen sollen erhalten bleiben. 
Sie sind wichtige Lebensräume für Kleintiere 
in heissen und trockenen Sommermonaten

*Bti-Larvizide enthalten einen Wirkstoff des 
Bakteriums Bacillus thuringiensis var. israelen-
sis, kurz Bti. Bti wirkt spezifisch gegen Stech-
mückenlarven und ist unbedenklich für andere 
Insektenarten, Menschen oder die Umwelt. 

Präparate:
– VectoBac G (Bezug über Gemeinden)
– Mollex Tigermücken Stopp (aus Fachhandel)

Für weitere Informationen: 
Amt für Umweltschutz und 
Energie Basel-Landschaft
www.neobiota.bl.ch
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EINLADUNG
Einwohnergemeinde-
Versammlung
Montag, 15. Juni 2026, 19.00 Uhr
in der Turnhalle Dorf

Geschäfte:

1.	� Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 27. April 2026
2.	� Rechnung 2025 der Einwohnergemeinde
3.	� Bericht der Geschäftsprüfungskommission 2025/2026; Kenntnisnahme
4.	� Ersatz Wasserleitung Unterer Eichweg inkl. Strassenreparaturen, Kreditgenehmi-

gung
5.	� Antrag von diversen Stimmberechtigten gemäss § 68 Gemeindegesetz; Änderung 

der Gemeindeordnung bezüglich Aufnahme «Schlussabstimmung an der Urne ge-
mäss § 67a GemG»

6.	� Diverses

Die Einladung sowie die Berichte und Anträge zu den Traktanden sind auf unserer 
Homepage unter Politik – Einwohnergemeindeversammlung – aktuelle Unterlagen ein-
sehbar.

1.	�Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 
27. April 2026

2.	�Rechnung 2025 der Einwohnergemeinde

Der Bericht und Antrag der Rechnung 2025 samt dem Bericht der RPK (Kurzfassung) 
sind diesem Amtsblatt beigelegt. Ausserdem sind die Unterlagen der Rechnung auf der 
Homepage unter «aktuelle Unterlagen EGV» aufgeschaltet. Die detaillierte Broschüre 
der Rechnung 2025 kann bestellt werden.

3.	Bericht der Geschäftsprüfungskommission 2025/2026; Kenntnisnahme 

1.	Aufgaben

Die Aufgaben der Geschäftsprüfungskommission sind im Gesetz über die Organisa
tion und Verwaltung der Gemeinden (Gemeindegesetz) in § 102 geregelt und um-
fassen:
•	� Prüfung der Tätigkeiten aller Gemeindebehörden und der Gemeindeangestellten.
•	� Prüfung der Tätigkeit der interkommunalen Amtsstellen, Kommissionen und Be-

hörden, an denen die Gemeinde beteiligt ist, sowie die Tätigkeiten derer Ange-
stellter

•	� Prüfung, ob die Rechtsnormen generell richtig angewendet und die Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse vollzogen worden sind.

Juni · Juin · Giugnio

15 
Montag · Lundi · Lunedì
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2.	Gemeinderat

Anlässlich des Jahresgesprächs vom 27. Januar 2026 mit Gemeindepräsident Chris-
toph Keigel wurden die folgenden Schwerpunkte diskutiert:
•	� Bilanz nach (fast) Legislatur-Halbzeit und Ausblick auf Ziele bis Legislatur-Ende
•	� Zusammenarbeit von Füllinsdorf mit anderen Gemeinden und in regionalen 

Zweckverbänden
•	� Personalsituation in der Gemeindeverwaltung
•	� 1200 Jahre Füllinsdorf

Über die inhaltlichen Erkenntnisse wurde die Gemeindekommission mit einem sepa-
raten Bericht informiert.

3.	Schulraumplanung

Im November 2025 führte die Geschäftsprüfungskommission im Zusammenhang mit 
dem Standort-Strategiewechsel des Gemeinderates eine Prüfung zur Schulraumpla-
nung durch. In separaten Gesprächen mit zum zuständigen Gemeinderat Hochbau, 
Jürg Schwob, und 2 Mitgliedern der Bauverwaltung, Jasmin Aeschbacher und Kim 
Gensetter wurden folgende Themen besprochen:

•	� im August 2025 vorliegende und öffentlich gemachte Varianten für zwei, respek-
tive einen Schulstandort

•	� Grundlagen für den vom Gemeinderat im August kommunizierten Strategiewech-
sel

Über die inhaltlichen Erkenntnisse und Empfehlungen durch die Geschäftsprüfungs-
kommission wurde die Gemeindekommission mit einem separaten Bericht infor-
miert.
Im Zusammenhang, mit dem vom Gemeinderat am 17. März 2025 bestätigten Wech-
sel der Standortstrategie hält sich die GPK aktuell zurück und wartet das weitere 
Geschehen ab.

4.	Vollzug der Beschlüsse der Gemeindeversammlung

Die Geschäftsprüfungskommission hält fest: der Gemeinderat verfolgt eine 1-Stand-
ortstrategie, obwohl dafür die rechtliche Grundlage fehlt. Im Amtsblatt vom 2. April 
2026 hat der Gemeinderat dies öffentlich eingeräumt und zugesichert, dass sowohl 
eine Variante für einen, als auch für zwei Schulstandorte dem Souverän zum Ent-
scheid vorgelegt werden sollen.

5.	Antrag

Wir beantragen der Gemeindeversammlung diesen Bericht in zustimmendem Sinne 
zur Kenntnis zu nehmen.

Füllinsdorf, den 04.05.2026

Die Geschäftsprüfungskommission:
Ralph Kellerhals, Präsident
Urs Buess, Aktuar
Steffi Frey
Sina Marty
Sascha Thommen
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4.	�Ersatz Wasserleitung Unterer Eichweg inkl. Strassenreparaturen, Kreditge-
nehmigung

Bericht
Im Investitionsplan 2026 ist für den Ersatz der Wasserleitung ein Betrag von CHF 250’000.00 
exkl. MwSt. und für die Reparatur der Strasse im Zusammenhang mit dem Ersatz der 
Wasserleitung ein Betrag von CHF 100’000.00 inkl. MwSt. eingestellt. Nachdem nun das 
Bauprojekt, die Ausschreibung und der Kostenvoranschlag vorliegen, unterbreiten wir 
der Einwohnergemeindeversammlung die entsprechenden Kreditanträge.

Perimeter der Wasserleitung:

Perimeter der vorgesehenen Strassen-Instandstellung:

Ausgangslage
Die bestehende Wasserleitung führt ab dem Hümpeliweg in den Unteren Eichweg und 
ist mit dem Ringschluss zur Liestalerstrasse verbunden. Die Wasserleitung im Unteren 
Eichweg wurde im Jahr 1971 erstellt. In den vergangenen 3 – 4 Jahren hatten wir vier 
Rohrbrüche zu verzeichnen.
Im Weiteren bewegt sich die Strasse auf der Talseite, so dass sich Risse gebildet haben 
und die Strassenentwässerung nicht mehr überall funktioniert und somit das Strassen-
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wasser über die Randabschlüsse auf die Privatparzellen läuft. Diese Schadstellen wur-
den aufgenommen und werden im Zusammenhang mit dem Bauprojekt instand ge-
stellt. Wir werden nicht die ganze Strasse erneuern, nur punktuelle Reparaturen / Ver-
besserungen ausführen.

Der Ersatz der Wasserleitung Unterer Eichweg verbessert die Versorgungssicherheit in 
der Hochzone unserer Wasserversorgung.

Insgesamt werden zirka 130 m Wasserleitung in FZM-Rohre DN 100 verbaut. Das sind 
Druckrohre aus Guss mit Steckmuffen, aussen verzinkt, mit einer Zementmörtelumhül-
lung und innen mit einer Zementmörtelauskleidung.

Kostenvoranschlag Wasserleitung Unterer Eichweg Konto Nr. 7101.5030.61

Baumeisterarbeiten CHF 90’000.00

Neubau Wasserleitung CHF 70’000.00

Projekt und Ausführung inkl. Nebenkosten CHF 22’000.00

Unvorhergesehenes, Diverses CHF 20’000.00

Total (exkl. 8.1 % MwSt.) CHF 202’000.00

Total (inkl. 8.1 % MwSt.) CHF 218’362.00

Kostenvoranschlag Unterer Eichweg (Strassenreparatur im Zusammenhang mit Ersatz 
WL Konto Nr. 6150.5010.32 

Baumeisterarbeiten CHF 50’000.00

Projekt und Ausführung inkl. Nebenkosten CHF 3’000.00

Unvorhergesehenes, Diverses CHF 5’000.00

Total (inkl. 8.1 % MwSt.) CHF 58’000.00

Vermerk: Orthofoto zum Gebiet der geplanten Wasserleitung ist in der Einladung auf 
der Homepage ersichtlich. 

Das Projekt zusammengefasst:
Im Projekt sind alle baulichen Massnahmen, Baumeisterarbeiten, Verlegen der Wasser-
leitung, alle Ingenieurleistungen (Ausschreibung, Bauleitung und Bauabrechnung) so-
wie allfällige Bauprovisorien enthalten. Die Ausführung dieser Bauarbeiten ist ab dem 
15. August 2026 vorgesehen und die Bauarbeiten dauern bis Anfang Oktober 2026.

Anträge
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, die erforderlichen 
Kredite für
•	� den Ersatz der Wasserleitung Unterer Eichweg im Betrag von CHF 202’000.00 (exkl. 

8.1 % MwSt.) (CHF 218’362.00 inkl. 8.1 % MwSt.) zu Lasten der Spezialfinanzierung 
Wasser;

•	� die Strassenreparaturen im Zusammenhang mit dem Wasserleitungsersatz Unterer 
Eichweg im Betrag von CHF 58’000.00 (inkl. 8.1 % MwSt.) (Steuerfinanziert)

zu bewilligen.



22

5.	�Antrag von diversen Stimmberechtigten gemäss § 68 Gemeindegesetz; Än-
derung der Gemeindeordnung bezüglich Aufnahme «Schlussabstimmung 
an der Urne gemäss § 67a GemG»

Bericht

Ausgangslage
Die Stimmberechtigen Herren Andreas Widmer, Ruedi Näf, André Grieder und Mathias 
Zürcher (allesamt Vorstandsmitglieder von ProFüllinsdorf) haben dem Gemeinderat am 
21. April 2026 per E-Mail an den Gemeindeverwalter folgenden Antrag gemäss § 68 
GemG, eingereicht:

Zur Stärkung der Basis-Demokratie sieht das Gemeindegesetz in § 67a vor, dass ein Drit-
tel der an einer Gemeindeversammlung anwesenden Stimmberechtigten eine Schluss-
abstimmung an der Urne verlangen können, eingereicht:

In die Gemeindeordnung sei ein neuer Artikel wie folgt aufzunehmen:

§ (neu) Schlussabstimmung an der Urne
¹ An der Gemeindeversammlung kann ein Drittel der anwesenden Stimmberechtigten 
auf Antrag beschliessen, dass die Schlussabstimmung über die Vorlage an der Urne 
stattfindet. 
² Der Antrag auf Schlussabstimmung kann nur bei Vorlagen gestellt werden, welche 
dem fakultativen Referendum gemäss § 49 des Gemeindegesetzes unterstehen.

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 27. April 2026 wurde unter dem Trak-
tandum «Diverses» die Versammlung informiert, dass der erwähnte Antrag eingegan-
gen ist.

Der gestellte Antrag fällt in die Befugnis der Einwohnergemeindeversammlung und ist 
somit rechtens.

Hält es der Gemeinderat politisch für angezeigt, dass die Gemeindeversammlung erst 
dem Grundsatze nach über den Inhalt des eingereichten oder gestellten, selbständigen 
Antrages befinden können soll, kann er vorerst auf die Ausarbeitung des entsprechen-
den Geschäfts dazu verzichten und den selbständigen Antrag der nächsten Gemeinde-
versammlung zur sogenannten «Erheblicherklärung» unterbreiten und darüber ab-
stimmen lassen. Die «Erheblicherklärung» ist als selbständiges Geschäft zu traktandie-
ren und in der vorgeschriebenen Frist und Form anzuzeigen.

Die Antragsteller haben den Antrag gestellt, auf die «Erheblicherklärung» zu verzich-
ten. Der Gemeinderat ist der Bitte gefolgt und hat entschieden, auf die «Erheblicher-
klärung» zu verzichten und für den eingereichten Antrag eine Vorlage zu erarbeiten 
und der Einwohnergemeindeversammlung einen Beschluss zu unterbreiten.

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. September 2020 stellte der heutige 
Gemeindepräsident bereits einen gleichlautenden Antrag. Der damalige Gemeinderat 
hat den Antrag gemäss § 68 Gemeindegesetz betr. Änderung der Gemeindeordnung 
bezüglich der Aufnahme «Schlussabstimmung an der Urne gemäss § 67a GemG» nicht 
unterstützt und empfohlen, den Antrag als nicht erheblich zu erklären. An der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 30. November 2020 wurde der gestellte Antrag 
mit grossem Mehr als nicht erheblich erklärt.
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Die Begründungen des damaligen Gemeinderats sind nach Ansicht des heutigen Ge-
meinderats immer noch gültig. Jede Urnenabstimmung verursacht Verzögerungen und 
zusätzliche Kosten von ca. CHF 8’000 bis CHF 10’000. Die Unterlagen der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 30. November 2020 sind auf der Gemeinde-
Homepage unter nachfolgendem Link Bericht und Antrag EGV 30.11.2020_Erheblicher-
klärung einsehbar.

Erwägungen des Gemeinderats: Der Gemeinderat hat sich mit der Schlussabstimmung 
an der Urne auseinandergesetzt und dabei die nachfolgenden Pro- und Contra-Argu-
mente ermittelt:

Pro Contra

grössere Stimmbeteiligung geringere Mitwirkung der Abstimmen-
den an der Willensbildung

weniger Einfluss von mobilisierten
Partikularinteressenten

Schwächung der Gemeindeversammlung
(durch Wegdelegation der GV-Beschluss-
fassung, ausgelöst/gesteuert durch eine 
Minderheit)

geringere Hürde als fakultatives Referen-
dum (1/3 der Anwesenden vs. 280 Unter-
schriften)

Verlängerung/Verzögerung der Beschluss
fassung (Zunahme der Bürokratie)

keine Bindung an zeitliche und örtliche 
Vorgaben

personeller und finanzieller Zusatzauf-
wand (Vorbereitung/Durchführung Ur
nenabstimmung)

Der heutige Gemeinderat erachtet die damaligen Erwägungen nach wie vor als richtig. 
Der Gemeinderat empfiehlt erneut, den Antrag der Stimmberechtigen abzuleh-
nen.

Antrag
Der Gemeinderat empfiehlt, den Antrag gemäss § 68 GemG der Stimmberechtigen Her-
ren Andreas Widmer, Ruedi Näf, André Grieder und Mathias Zürcher (allesamt Vor-
standsmitglieder von ProFüllinsdorf) mit dem Wortlaut: 

In die Gemeindeordnung sei ein neuer Artikel wie folgt aufzunehmen:

§ (neu) Schlussabstimmung an der Urne
¹ An der Gemeindeversammlung kann ein Drittel der anwesenden Stimmberechtigten 
auf Antrag beschliessen, dass die Schlussabstimmung über die Vorlage an der Urne 
stattfindet. 
² Der Antrag auf Schlussabstimmung kann nur bei Vorlagen gestellt werden, welche 
dem fakultativen Referendum gemäss § 49 des Gemeindegesetzes unterstehen.

abzulehnen.
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EINLADUNG
Bürgergemeinde-
Versammlung
Montag, 22. Juni 2026, 19.00 Uhr
im Seniorenzentrum Schönthal

Geschäfte:

1.	 Beschlussprotokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 2. Dezember 2025

2.	Rechnung 2025

3.	 Einbürgerungen 

4.	Diverses

Die Bürgergemeindeversammlung findet im Seniorenzentrum Schönthal statt. Al-
le Teilnehmer/innen sind im Anschluss an die Versammlung herzlich zu einem Apéro 
eingeladen. 

Die Bürgergemeindeversammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen 
werden gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.

Die stimmberechtigten Personen müssen sich ausweisen. Daher bitten wir Sie, einen 
rechtsgültigen Ausweis mitzunehmen. Danke.

1.	�Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 2. Dezem-
ber 2025

2.	Rechnung 2025 der Einwohnergemeinde

Die Rechnung 2025 ist auf unserer Homepage unter «aktuelle Unterlagen BGV» aufge-
schaltet.

3.	Einbürgerungen 

Es werden Einbürgerungen von Ausländern sowie Schweizern behandelt.

Juni · Juin · Giugnio

22 
Montag · Lundi · Lunedì
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Gemeinde Füllinsdorf 

Für die Schulanlage Schönthal in Füllinsdorf suchen wir per sofort für einen temporären 
Einsatz von ca. 4 – 6 Monaten eine zuverlässige und engagierte Fachperson als 

Schulhauswart/in (60 – 80%)

Ihre Aufgaben 
• Allgemeine Hauswartungs- und Unterhaltsarbeiten
• Betreuung und Kontrolle der Schulanlagen
• Kleinere Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten
• Reinigungskontrollen und Umgebungspflege

Ihr Profil 
• Erfahrung als Hauswart/in oder im Betriebsunterhalt von Vorteil
• Handwerkliches Geschick
• Selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Freundlicher Umgang mit Lehrpersonen, Kindern und Behörden
• Gute Deutschkenntnisse

Ihr Arbeitsort 
Schulhaus Schönthal 
Ergolzstrasse 65 
4414 Füllinsdorf 

Kontakt 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an 
personaldienst@fuellinsdorf.ch 

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen unser Bauverwalter-Stv., Herr Kim Gensetter, 
Tel. 061 901 98 12 oder E-Mail: kim.gensetter@fuellinsdorf.ch gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.fuellinsdorf.ch 
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Füllinsdorf feiert!

Füllinsdorf feiert! 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren! 

14. MAI 2026 (Auffahrt) - Äs Fescht für’s Dorf!
Bannumgang und Fest im Schönthal 

Am 14. Mai 2026 (Auffahrt) findet zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres das grosse Fest für 
unser Dorf statt. 

Das Programm steht! Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Festprogramm 

12:00 Uhr Start Bannumgang 
14:00 Uhr Zelteröffnung 
15:00 Uhr Eröffnung durch Brass Band 
15:15 Uhr Offizieller Teil mit moderierten Ansprachen,  

Stiftsarchiv, Thomas Schweizer  
15:45 Uhr Brass Band Musikgesellschaft 
16:00 Uhr Jodlerklub Füllinsdorf 
16:30 Uhr Jubiläumssong; vorgetragen durch die Primarschule 
17:30 Uhr Fredy Schär, Komiker 
19:00 Uhr Flugmodus Partyband 
20:30 Uhr Blue Carpet Band 
01:00 Uhr Zeltschliessung 

- Fredy Schär
Witzigster ComedySinger der Schweiz.
Eine Mischung aus Jürgen von der Lippe, Peach Weber und Mani Matter. 
Lachen bis zum Muskelkater!
Bekannt vom Arosa-Humorfestival

- Flugmodus Partyband
Partyband, die niemanden stillsitzen lässt.
Mit Hits von James Brown, Prince, Michael Jackson, Sade und vielen anderen.

- Blue Carpet Band
Blue Carpet: Funk, Disco, gute Vibes!
Eine schweisstreibende Liveshow.

Füllinsdorf feiert! 
 
 
 
 
 
 

Ein grosses Dankeschön an alle Besucherinnen und 
Besucher des Jubiläumsfests "Ein Fest fürs Dorf" 
 

Am 14. Mai 2026 fand der jährliche Banntag unter dem 
Motto des Jubiläumfests "Ein Fest fürs Dorf" statt. 
Dieses Jahr stand nur eine Route zum Begehen, welche 
sich an verschiedene Sehenswürdigkeiten orientierte 
und von vielen Einwohnerinnen und Einwohnern 
begangen wurde.  
 
Ab 14:00 Uhr öffnete der Festbetrieb seine Tore. Trotz 
der unterschiedlichen Wetterbedingungen, fanden viele 
Besucher den Weg zum Festgelände.  

 
Die angebotenen Aktivitäten wurden rege 
genutzt. Egal ob man einen Fussball in die 
Torwand, einen Pfeilbogen in die Mitte der 
Zielscheibe versenken wollte oder die 
Schoggischleuder betätigte oder die Büchsen 
abgeschossen hat; es gab für alle etwas zu 
tun.  
 
Der Ballonkünstler hat an diesem Fest bis zu 
300 Ballone für Kinder zu richtigen 
Kunstwerken geformt. Es war eine Freude, die Kinderaugen strahlen zu sehen.  
 

Im Festzelt eröffnete die Brassband von Füllinsdorf den 
Festakt. Danach ging es gemäss Programm mit den Festreden 
weiter, bei welchen eine Kopie der Urkunde feierlich durch 
das Stiftsarchiv, Herr David Kastlunger, übergeben wurde. 
Interessant waren auch die geführten Gespräche mit 
Gemeindepräsident Christoph Keigel, Gemeinderätin Regula 
Steinemann und Thomas Schweizer, welcher sich in der 
Geschichte von Füllinsdorf zuhause fühlt. Bei den weiteren 
Darbietungen, wie der Jodklerklub, der Brassband, Fredy 
Schär, Flugmodus oder Blue Carpet, war für alle Anwesenden 
etwas Passendes mitdabei.  
 

 
 
 
Ein grosses Highlight war die Premiere unseres Füllinsdörfer Liedes. Es war ein bewegender Moment, 
als der Komponist Sebastian Aeberhard von der Blue Carpet Band unser Lied anstimmte.  

Am 14. Mai 2026 fand der jährliche Banntag unter 
dem Motto des Jubiläumsfests «Ein Fest fürs Dorf» 
statt. Dieses Jahr stand nur eine Route zum Bege-
hen, welche sich an verschiedene Sehenswürdigkei-
ten orientierte und von vielen Einwohnerinnen und 
Einwohnern begangen wurde. 

Ab 14.00 Uhr öffnete der Festbetrieb seine Tore. 
Trotz der unterschiedlichen Wetterbedingungen, 
fanden viele Besucher den Weg zum Festgelände. 

Die angebotenen Aktivitäten wurden rege genutzt. 
Egal ob man einen Fussball in die Torwand, einen 
Pfeilbogen in die Mitte der Zielscheibe versenken 
wollte, die Schoggischleuder betätigte oder die 
Büchsen abgeschossen hat; es gab für alle etwas zu 
tun. 

Der Ballonkünstler hat an diesem Fest bis zu 300 Bal-
lone für Kinder zu richtigen Kunstwerken geformt. Es 
war eine Freude, die Kinderaugen strahlen zu sehen. 

Im Festzelt eröffnete die Brassband von Füllinsdorf 
den Festakt. Danach ging es gemäss Programm mit 
den Festreden weiter, bei welchen eine Kopie der Ur-
kunde feierlich durch das Stiftsarchiv, Herr David 
Kastlunger, übergeben wurde. Interessant waren 
auch die geführten Gespräche mit Gemeindepräsi-
dent Christoph Keigel, Gemeinderätin Regula Steine-
mann und Thomas Schweizer, welcher sich in der Ge-
schichte von Füllinsdorf zuhause fühlt. Bei den weite-
ren Darbietungen, wie der Jodklerklub, der Brass-
band, Fredy Schär, Flugmodus oder Blue Carpet, war 
für alle Anwesenden etwas Passendes mitdabei.
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Ein grosses Highlight war die Premiere un-
seres Füllinsdörfer Liedes. Es war ein bewe-
gender Moment, als der Komponist Sebasti-
an Aeberhard von der Blue Carpet Band 
unser Lied anstimmte. 
Als gesangliche Unterstützung hatten sich 
auf der Bühne eine grosse Anzahl von Kin-
dern eingefunden, welche mit Herzblut das 
Lied vorgetragen haben. 

Die Verpflegung war mit dem grossen Ansturm sehr gefordert und es wurde mit Hoch-
druck gearbeitet. Auch das Kuchenbuffet war sehr abwechslungsreich und fand grosse 
Beliebtheit. 

Die Begegnungen, die Gespräche und das gemeinsame Feiern machten das «Fest fürs 
Dorf» zu einem besonderen Ereignis für die ganze Dorfgemeinschaft. 

An dieser Stelle möchten wir allen danken, welche zum Gelingen unseres Jubiläumsfes-
tes beigetragen haben. Das grosse Engagement unserer Helferinnen und Helfer ist 
nicht selbstverständlich. Sei dies aus den Reihen der Vereine, Verwaltung, Werkhof 
oder auch private Personen. 

Weitere Fotos können auf unserer Homepage unter Porträt in der Rubrik: Jubiläum 
«1200 Jahre Füllinsdorf» angesehen werden. 
Weiter wurde bereits auch das Füllinsdörfer Lied auf der Homepage inkl. Text veröf-
fentlicht. 

Als gesangliche Unterstützung hatten sich auf der Bühne eine grosse Anzahl von Kindern 
eingefunden, welche mit Herzblut das Lied vorgetragen haben.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Verpflegung war mit dem grossen Ansturm sehr gefordert und es wurde mit Hochdruck 
gearbeitet. Auch das Kuchenbuffet war sehr abwechslungsreich und fand grosse Beliebtheit.  
 
Die Begegnungen, die Gespräche und das gemeinsame Feiern machten das "Fest fürs Dorf" zu einem 
besonderen Ereignis für die ganze Dorfgemeinschaft.  
 
An dieser Stelle möchten wir allen, welche zum Gelingen unseres Jubiläumsfestes beigetragen haben 
danken. Das grosse Engagement unserer Helferinnen und Helfer ist nicht selbstverständlich. Sei dies 
aus den Reihen der Vereine, Verwaltung, Werkhof oder auch private Personen.  
 
Weitere Fotos können auf unserer Homepage unter Porträt in der Rubrik: Jubiläum "1200 Jahre 
Füllinsdorf" angesehen werden (Link).  
Weiter werden wir auch das Füllinsdörfer Lied auf der Homepage inkl. Text veröffentlichen.  
 
 
Einen ganz besonderen Dank hier an dieser Stelle nochmals an unsere Sponsoren. Ohne unsere 
Sponsoren wäre dieses Fest nicht möglich gewesen.  
 

Haupt-Sponsor: HNO Experten AG und Migros Basel 
 

 Sponsoren des Festakts  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

LKC Schweiz AG, TCS beider Basel, RegioDruck GmbH, Coiffeur Pel GmbH, Stipo Vukadin GmbH, Da 
Silva Malergeschäft GmbH, EBL Baselland, Marquis AG Kanalservice, BDH AG, EBI + Co AG, Dropa 
Drogerie Apotheke Schönthal, Rudolf Wirz Strassen- und Tiefbau AG, Anton Saxer AG, Markus 
Schmidlin Holding GmbH, KFS Kanal-Service AG, Sabag AG, IWB, Schäublin + Feltsch AG, gsi Bau- und 
Wirtschaftsingenieure AG, Atlantis Informatik AG, Hasenböhler+Widmer AG, Sutter Ingenieur- und 
Planungsbüro AG, Bützberger Gebäudetechnik AG; Mettler Entwickler AG; Schwob Sutter 
Architekten; Jermann Ingenieure + Geometer AG; REWAG Entsorgung AG,  m+b trading gmbh, 
Schweizer AG Getränke-Handel, Garage Keigel, Schweizer Salinen, herzogtech GmbH, Imoberdorf 
Kaffeemaschinen 

LKC Schweiz AG, TCS beider Basel, Regiodruck GmbH, Coiffeur Pel GmbH, Stipo Vukadin GmbH, Da Silva Malerge-
schäft GmbH, EBL Baselland, Marquis AG Kanalservice, BDH AG, EBI + Co AG, Dropa Drogerie Apotheke Schönthal, 
Rudolf Wirz Strassen- und Tiefbau AG, Anton Saxer AG, Markus Schmidlin Holding GmbH, KFS Kanal-Service AG, 
Sabag AG, IWB, Schäublin + Feltsch AG, gsi Bau- und Wirtschaftsingenieure AG, Atlantis Informatik AG, 
Hasenböhler+Widmer AG, Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG, Bützberger Gebäudetechnik AG; Mettler Ent-
wickler AG; Schwob Sutter Architekten; Jermann Ingenieure + Geometer AG; REWAG Entsorgung AG,  m+b trading 
gmbh, Schweizer AG Getränke-Handel, Garage Keigel, Schweizer Salinen, herzogtech GmbH, Imoberdorf Kaffee
maschinen
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Füllinsdorf feiert! 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren! 

14. MAI 2026 (Auffahrt) - Äs Fescht für’s Dorf!
Bannumgang und Fest im Schönthal 

Am 14. Mai 2026 (Auffahrt) findet zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres das grosse Fest für 
unser Dorf statt. 

Das Programm steht! Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Festprogramm 

12:00 Uhr Start Bannumgang 
14:00 Uhr Zelteröffnung 
15:00 Uhr Eröffnung durch Brass Band 
15:15 Uhr Offizieller Teil mit moderierten Ansprachen,  

Stiftsarchiv, Thomas Schweizer  
15:45 Uhr Brass Band Musikgesellschaft 
16:00 Uhr Jodlerklub Füllinsdorf 
16:30 Uhr Jubiläumssong; vorgetragen durch die Primarschule 
17:30 Uhr Fredy Schär, Komiker 
19:00 Uhr Flugmodus Partyband 
20:30 Uhr Blue Carpet Band 
01:00 Uhr Zeltschliessung 

- Fredy Schär
Witzigster ComedySinger der Schweiz.
Eine Mischung aus Jürgen von der Lippe, Peach Weber und Mani Matter. 
Lachen bis zum Muskelkater!
Bekannt vom Arosa-Humorfestival

- Flugmodus Partyband
Partyband, die niemanden stillsitzen lässt.
Mit Hits von James Brown, Prince, Michael Jackson, Sade und vielen anderen.

- Blue Carpet Band
Blue Carpet: Funk, Disco, gute Vibes!
Eine schweisstreibende Liveshow.

DANKE!

Ein grosser Dank gilt all unseren Sponsoren. Zudem danken 
wir allen unseren Helferinnen und Helfern. Ohne das grosse 
Engagement jedes Einzelnen, sei dies im Vorfeld bei der gesam-
ten Planung und Organisation oder am Fest selbst, wäre die 
Umsetzung dieses grossen Anlasses nicht möglich gewesen. 

Ein Dankeschön auch den Mitgliedern des 
Organisations-Komitees:
Larissa Büchel, Florian Bützberger, Petra Cantaluppi, Thomas 
Fricker, Christoph Keigel, Christoph Leupi, Kaja Lützelschwab, 
Irene Müller, Daniel Rüegger, Yasmine Speiser, Regula Steinemann, 
Andrea Stohler, Karin Thommen, Kevin Thommen, Patrice Völlmin

Folgende Vereine haben uns tatkräftig unterstützt: 
Brass Band Musikgesellschaft Füllinsdorf
Elbisrugger
Team75
Tennisclub Füllinsdorf
Turnverein Füllinsdorf
Verschönerungsverein Füllinsdorf
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Von Firinisvilla 
zu Füllinsdorf
Die erste Erwähnung unseres Dorfes im 
Jahr 825

Thomas Schweizer*

Die vorliegenden 
Forschungsergebnis
se sind aus einem Re-
ferat entstanden, das 
am Festakt durch ein 
Podiumsgespräch, an 
dem der Schreibende 
teilgenommen hatte, 

ersetzt wurde. Das ursprüngliche Manu-
skript wurde stark überarbeitet und er-
gänzt.

In ausgelassener Stimmung endete das 
Fest «1200 Jahre Füllinsdorf» vom 14. Mai. 
Bis in die Nachtstunden hinein feierten 
die Leute immer noch im vollen Zelt. Nur 
gab es anno 825 noch keine Partybands, 
und die Menschen hatten andere Sorgen 
als fröhlich auf die Bänke zu stehen, zu 
singen und zu tanzen. Das Leben im Früh-
mittelalter war derart anders, dass wir 
uns davon kaum eine Vorstellung machen 
können. Auch Dörfer gab es erst seit dem 
Hochmittelalter. Die Siedlung Firinisvilla 
muss ein Gehöft mit einigen umliegenden 
Hütten gewesen sein, vielleicht können 
wir es als Weiler bezeichnen, und das Le-
ben der Menschen war karg, hart, arbeits-
reich und bedrohlich. Freizeit im heutigen 
Sinn kannten sie wohl noch nicht.

Füllinsdorf feiert!

Füllinsdorf feiert! 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren! 

14. MAI 2026 (Auffahrt) - Äs Fescht für’s Dorf!
Bannumgang und Fest im Schönthal 

Am 14. Mai 2026 (Auffahrt) findet zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres das grosse Fest für 
unser Dorf statt. 

Das Programm steht! Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Festprogramm 

12:00 Uhr Start Bannumgang 
14:00 Uhr Zelteröffnung 
15:00 Uhr Eröffnung durch Brass Band 
15:15 Uhr Offizieller Teil mit moderierten Ansprachen,  

Stiftsarchiv, Thomas Schweizer  
15:45 Uhr Brass Band Musikgesellschaft 
16:00 Uhr Jodlerklub Füllinsdorf 
16:30 Uhr Jubiläumssong; vorgetragen durch die Primarschule 
17:30 Uhr Fredy Schär, Komiker 
19:00 Uhr Flugmodus Partyband 
20:30 Uhr Blue Carpet Band 
01:00 Uhr Zeltschliessung 

- Fredy Schär
Witzigster ComedySinger der Schweiz.
Eine Mischung aus Jürgen von der Lippe, Peach Weber und Mani Matter. 
Lachen bis zum Muskelkater!
Bekannt vom Arosa-Humorfestival

- Flugmodus Partyband
Partyband, die niemanden stillsitzen lässt.
Mit Hits von James Brown, Prince, Michael Jackson, Sade und vielen anderen.

- Blue Carpet Band
Blue Carpet: Funk, Disco, gute Vibes!
Eine schweisstreibende Liveshow.

Die erstmalige Erwähnung von Firinisvilla 
finden wir in einer Urkunde vom 11. Mai 
825. Der Text ist auf Pergament und in la-
teinischer Sprache abgefasst. In der deut-
schen Übersetzung lesen wir: «Uppert 
überträgt dem Kloster St. Gallen für sein 
Seelenheil den dritten Teil seines elterlich 
gekauften und erworbenen Besitzes im 
Augstgau, in Füllinsdorf und in Munzach, 
darunter in Füllinsdorf ein Gehöft mit al-
lem Zubehör. Er behält sich aber auf Le-
benszeit den weiteren Besitz der Güter 
vor».

Die Urkunde dieses Landbesitzers befin-
det sich heute in der Stiftsbibliothek St. 
Gallen. Ein Vertreter dieser wertvollen Bi-
bliothek überbrachte am Fest eine ver-
grösserte Fotokopie als Geschenk. Sie soll 
gut sichtbar im Gemeindehaus ange-
bracht werden. Aber warum St. Gallen?  
Zwei Gründe mögen ausschlaggebend 
gewesen sein: Einerseits wollte Uppert, 
wie er selber schreibt, etwas für sein See-
lenheil tun, andererseits war das aufstre-
bende Kloster bereits mächtig, besass vie-
le Ländereien und war mit den fränki-
schen (nicht karolingischen) Königen bes-
tens vernetzt.

Auch in der ausführlichen wissenschaftli-
chen Publikation «Lebenswelten des frü-
hen Mittelalters», herausgegeben vom 
Stiftsarchiv St. Gallen, findet Füllinsdorf 
neben Augst, Kaiseraugst und Munzach 
Erwähnung.

Der Name Firinisvilla veränderte sich im 
Laufe der Jahrhunderte einige Male. Man 
nahm es offenbar früher mit der Schreib-
weise nicht so genau. Wir lesen dann auf 
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Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG
Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen
Scheibenservice Ersatzwagen 

info@carrosserie-zellerag.ch    www.carrosserie-zellerag.ch

späteren Urkunden von Vilistorf, Vulis-
torf, Vilinstorf oder Fulisdorf. Warum 
aber Firinisvilla? Der Flurnamenforscher 
Markus Ramseier schreibt in der Broschü-
re für Füllinsdorf (sehr lesenswert übri-
gens), es könnte die Siedlung eines Fili-
bert oder Filimar gewesen sein. Aber der 
Name lasse sich nicht mit Sicherheit deu-
ten. Weiter schreibt Markus Ramseier: 
«Die -dorf-Siedlungen entstanden in der 
sogenannten Ausbauzeit des späten ers-
ten Jahrtausends, als die Alemannen und 
Franken zusätzliches Land erschlossen. 
Auszugehen ist von einer althochdeut-
schen Grundform vilinesdorf. Darin dürf-
te sich die Kurzform eines zweistämmi-
gen Personennamens verbergen».

Dennoch können wir von zwei gesicher-
ten Erkenntnissen ausgehen: Die Endsilbe 
-villa zeigt, dass das Gebiet bereits in rö-
mischer Zeit besiedelt gewesen sein muss-
te. Firinisvilla ist einfach die erste urkund-
liche Erwähnung unseres Dorfes, wie das 
ja für die meisten anderen Ortschaften 
auch gilt. Die Silbermünzen wiederum, 
die man im Büechlihau gefunden hat, 
stammen aus keltischer Zeit. Sie können 
noch bis Ende Juni 2026 in einer Ausstel-
lung im Historischen Museum, der ehe-
maligen Barfüsserkirche, in Basel besich-
tigt werden.

Was natürlich auch stimmt: «Füllinsdorf» 
hat nichts mit einem Füllen, einem Fohlen 
oder jungen Pferd zu tun. Wirklich nicht? 
Doch, doch, es galoppiert virtuell fröhlich 

durchs Dorf und hält an einigen Orten ei-
ne Rast. Zum Beispiel auf dem Kreisel vor 
dem Denner, vor dem Gemeindehaus 
oder am Anfang der Mühlemattstrasse. 
Aber das ist nicht alles: Seit 1946 besteht 
unser Gemeindewappen aus einem blen-
dend weissen Füllen mit goldenen Hufen 
und goldener Zunge auf tiefblauem 
Grund. 

Nach dem 2. Weltkrieg sind übrigens viele 
neue Gemeindewappen entstanden, in 
dem ein Tier zu finden ist: Schafe, ein Bär, 
ein Leu, Adler und Doppeladler, ein Fisch, 
ein Wolf oder ein Drache wie im Wappen 
von Rümlingen. Dort kämpft der Ritter 
Sankt Georg mit diesem Ungeheuer.

Mir aber scheint, dass unser Füllen ein be-
sonders schönes Rössli sei. Ich hab es gern, 
denn es wirkt auf mich mit viel Taten-
drang, ist übermütig, voller Anmut, Le-
bendigkeit und Zukunftsglaube. 

Hü, Rössli, hü! Du gehörst einfach als ele-
gantes Füllen zu uns.

*Thomas Schweizer wohnt seit 1981 in 
Füllinsdorf. Der frühere Mittellehrer am 
Basler Gymnasium Bäumlihof ist heute ein 
schriftstellerisch tätiger Autor, Kulturver-
mittler und engagierter Vertreter der Ba-
selbieter Künstlerinnen und Künstler. ThS 
ist verwitwet, hat zwei erwachsene Kin-
der und drei Enkelkinder.
www.thomswiss.ch
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Heb Sorg zur Umwält!

Der nächste Häckseldienst findet statt am

Dienstag, 23. Juni 2026 
–	� Es ist nicht erforderlich, dass die Eigentümer/innen anwesend sind.
–	� Das Material muss bis 08.00 Uhr geschichtet am Strassenrand (Vorplatz, Garage- 

einfahrt) für das Häckselfahrzeug gut zugänglich bereitgestellt werden.
–	� Das Häckselgut kann in bereitgestellte Behälter abgefüllt werden.
–  Bitte beachten Sie, dass das Häckselgut nicht abgeführt wird. 
–	� Es kann nur Baum- und Strauchschnitt (Astdurchmesser max. 15 cm) gehäckselt werden.
–	� Material, welches nicht zugelassen ist:
	 • Cotoneaster, Bodendecker, etc.
	 • Keine Metallteile, Steine oder Erdreich.

Kosten Häckseldienst pro Liegenschaft:
Pauschalgebühr pro Beanspruchung von CHF 10.–.
Ab der 11. Minute: CHF 3.– pro Minute. Die Rechnungsstellung erfolgt 1–2 Mal im Jahr. 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Häckseldienst – sollte die Firma am Diens-
tag mit den Arbeiten nicht fertig werden – jeweils am Mittwoch fortgesetzt wird ✂

Anmeldung für den Häckseldienst vom 23. Juni 2026

Liegenschaftsadresse:

Standort Grüngut:

Ungefähre Menge Astmaterial:          m3	

Kontaktdaten: Tel. Privat:	 Tel. Geschäft:

Rechnungsadresse: Vor- u. Nachname:

Strasse/Ort:

E-Mail-Adresse:

Unterschrift

Schriftliche Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 17. Juni 2026, an die Gemeinde-
verwaltung, Mitteldorfstrasse 4, 4414 Füllinsdorf 
oder Homepage (www.fuellinsdorf.ch) über das Online-Formular.

Bitte halten Sie diesen Termin ein; nachträgliche Meldungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden!
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Schule und Kindergarten

Die Primarstufe Füllinsdorf bekommt 
einen neuen Look

Im vergangenen Semester fand an der Pri-
marstufe Füllinsdorf ein Wettbewerb für 
ein neues Schullogo statt. Mit grossem En-
gagement beteiligten sich Schülerinnen 
und Schüler der Mittelstufe daran und 
reichten zahlreiche originelle Entwürfe 
ein. Vertretungen aller Mittelstufenklas-
sen sowie Lehrpersonen und weitere Mit-
arbeitende beider Standorte haben abge-
stimmt und gemeinsam drei Siegerlogos 
gewählt. In einem weiteren Schritt wur-
den diese Entwürfe in enger Zusammen-
arbeit mit der Druckerei Stuhrmann zu ei-
nem stimmigen Gesamtdesign weiterent-
wickelt. Das daraus entstandene neue 
Logo vereint zentrale Elemente der prä
mierten Arbeiten und präsentiert sich in 
einem modernen und bunten Erschei-
nungsbild – das Füllinsdörfer Fohlen durf-
te dabei selbstverständlich nicht fehlen. 

Der neue visuelle Auftritt fügt sich her-
vorragend in den aktuell laufenden Pro-
zess der Überarbeitung unseres Leitbildes 

ein. Dieser wird von den Lehrpersonen 
aktiv mitgestaltet und in mehreren schul-
internen Weiterbildungen intensiv bear-
beitet. Ziel ist es, die pädagogischen 
Grundhaltungen und Werte unserer Schu-
le gemeinsam weiterzuentwickeln und 
für die Zukunft auszurichten.

Auch auf struktureller Ebene hat sich im 
vergangenen Jahr einiges verändert: 
Nach der Umstellung zum Rektorenmo-
dell in der Schulleitung haben wir uns als 
neues Dreierteam gut eingearbeitet. Mit 
dem neuen Logo und der laufenden Leit-
bildarbeit blicken wir voller Zuversicht 
und Motivation auf die kommenden Ent-
wicklungen. Wir freuen uns darauf, den 
eingeschlagenen Weg gemeinsam weiter-
zugehen und unsere Schule aktiv und zu-
kunftsorientiert zu gestalten.

� Schulleitung Primarstufe Füllinsdorf



33

Zweitägiges Abschlusslager 
der Klasse 2a vom 18. – 19. Mai 2026 
in Gelterkinden

Wir haben uns mit der Klasse um 8.00 Uhr 
beim Schulhaus Dorf getroffen. Wir ha-
ben unsere Koffer und Taschen in das Au-
to gepackt. Dann sind wir zum Bahnhof 
gelaufen. Dort haben wir auf den Zug ge-
wartet. Mit dem Zug sind wir nach Gelter-
kinden gefahren und anschliessend mit 
dem Bus nach Rünenberg. Wir sind aus 
dem Bus ausgestiegen und zum Honig-
weg gelaufen. Dort haben wir 4 Gruppen 
gemacht und sind losgelaufen. Auf dem 
Honigweg haben wir eine Schatzsuche 
gemacht. Dabei mussten wir 12 Posten er-
ledigen und Rätsel lösen. Wenn alles rich-
tig war, konnten wir die Schatztruhe öff-
nen. In der Truhe war Honig drin. Wir ha-
ben den Honig probiert. Er war lecker. 
Wir sind zurück zum Posten 5 gelaufen 
und haben dort Mittag gegessen. Dort 
haben wir ein Feuer gemacht und die 
Würste trotz Regen gegrillt. Dann sind 
wir ins Lagerhaus gegangen. 

Dort angekommen, haben die einen Kin-
der das Bett eingerichtet, während die 
anderen Kinder gespielt und geredet ha-
ben. Nach einer Weile haben sich die an-
deren eingerichtet. In dieser Zeit haben 
ein paar Kinder und Frau Ley Spaghetti 
gekocht. Dann haben wir gegessen. Die 
Spaghetti waren sehr lecker. Nach dem 
Essen haben wir Billiard und andere Spie-
le gespielt. Später haben wir ein Lager-
feuer gemacht. Wir haben Marshmallows 
über dem Lagerfeuer gegrillt und und ge-
gessen. Frau Stumpp hat uns allen eine 
Geschichte von Spekulatius, dem Weih-
nachtsdrachen vorgelesen. Anschliessend 
haben wir die Zähne geputzt und das Py-
jama angezogen. Später haben wir selber 
viele Geschichten gelesen. Dann sind alle 
eingeschlafen. 

Am Morgen sind wir aufgewacht und ha-
ben uns angezogen. Wir haben gespielt 
und Frühstück vorbereitet. Es gab Corn-
flakes, Brot, Nutella, Milch und Orangen-
saft. Danach haben wir draussen gespielt 
und haben den Tisch abgeräumt. Später 
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haben wir unsere Koffer gepackt und ha-
ben alles aufgeräumt. Wir haben draussen 
Znüni gegessen und gespielt. Unsere Kof-
fer und Schlafsäcke wurden mit dem Auto 
abgeholt. Wir haben die Wanderrucksä-
cke angezogen und sind losgelaufen. 

Als wir los gewandert sind, kamen wir an 
vielen Vita Parcours Posten vorbei. Sie wa-
ren witzig. Danach haben wir 3 Züge ge-
sehen. Nachher sind wir weitergewan-
dert. Wir haben zum Zmittag unsere 
Sandwiches gegessen. Nach dem Essen 

haben wir einen Drachenkopffelsen gese-
hen. Dann sind wir bei der Bruderloch-
höhle angekommen. Dort haben wir Fle-
dermausverstecke und Skelettabdrücke 
gesehen. Danach haben wir bei einem 
Bächlein einen Staudamm gebaut. Etwas 
später sind wir zur Busstation gelaufen. 

Bald darauf haben uns die Lehrpersonen 
eine Glace gekauft. Wir haben sehr lange 
auf den Bus gewartet. Weil uns langwei-
lig war, haben wir uns etwas überlegt. 
Wir wollten, dass die Lastwagen hupen. 
Das war so lustig. Kurz danach ist der Bus 
angekommen. Wir sind mit dem Bus nach 
Gelterkinden gefahren. Dort sind wir um-
gestiegen und mit dem Zug nach Füllins-
dorf gefahren.

Am Bahnhof haben unsere Eltern uns ab-
geholt.

Das Lager hat uns sehr viel Spass gemacht.  

� Geschrieben von den Kindern
� der Klasse 2a

ZU VERKAUFEN
Familienfreundliches 5-Zimmer-

Einfamilienhaus in Füllinsdorf an der Ergolz

Verkaufspreis CHF 850’000
S. Burgunder AG | T 061 599 41 33 | stephan.burgunder@burgunder-ag.ch
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Parteien

Zwei fähige Kandidaten 
für die Baselbieter 
Regierung  

Am 14. Juni 2026 steht im Baselbiet – 
nebst fünf Abstimmungsvorlagen – für 
den auf Ende September zurücktreten-
den Isaac Reber, Grüne, eine Ersatzwahl 
im Regierungsrat an. Mit Philipp Schoch 
und Matthias Liechti schicken sowohl die 
Grünen wie auch die SVP einen Kandida-
ten ins Rennen.  

Die EVP Baselland hat beide Kandidaten 
für die Ersatzwahl in den Regierungsrat 
zu einem gut besuchten Hearing eingela-
den. Es zeigt sich, dass Philipp Schoch und 
Matthias Liechti mit ihrer Kompetenz und 
Erfahrung im Fall ihrer Wahl für die Basel-
bieter Regierungung eine tatkräftige Ver-
stärkung sind. Beide haben Parlaments- 
und Exekutiverfahrung, beide verfügen 
über breite Führungsqualitäten, beide 
haben mit von Wertschätzung und Res-
pekt geprägten Haltungen gegenüber 
«Mensch und Umwelt» (unser Slogan) 
überzeugt.

Die EVP kann sich darum am 14. Juni in 
jedem Fall über die Wahl eines engagier-
ten neuen Mitglieds für ein starkes, kon-
sensfähiges Regierungsratsteam freuen. 

Die Parteiversammlung der EVP hat 
STIMMFREIGABE beschlossen.

Eidgenössische Vorlagen:
Keine 10-Millionen Schweiz:� NEIN

Ziviler Ersatzdienst:� NEIN

Kantonale Vorlagen:
Zämme in Europa:� STIMMFREIGABE

Energiepolitik nur 
mit der Bevölkerung:� NEIN

Ortsdurchfahrt durch 
Birsfelden:� JA

Sozialdemokratische Partei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Parolen für die Abstimmungen vom 
14. Juni 2026

Eidgenössische Abstimmungen:

NEIN	� zur Volksinitiative «Keine 10-Milli-
onen-Schweiz! (Nachhaltigkeits-
initiative)»

NEIN	� zur Änderung des Bundesgesetzes 
über den zivilen Ersatzdienst (Zi-
vildienstgesetz)

Kantonale Abstimmungen:

JA	� zur Verfassungsinitiative «Für gu-
te und stabile Beziehungen der 
Schweiz mit der Europäischen 
Union und den Nachbarländern 
(Zämme in Europa)»

NEIN	� zur Gesetzesinitiative «Energie
politik nur mit der Bevölke-
rung»

JA	� zur neuen Ortsdurchfahrt Birs
felden, Umgestaltung der Haupt- 
und Rheinfelderstrasse

Wahlen und Abstimmungen vom 
14. Juni 2026

Unsere Empfehlung für die Ersatzwahl 
Regierungsrat: Matthias Liechti. Er ist  
Treuhänder mit eidg. Fachausweis sowie 
Theologe (MA, IGW Burgdorf/Olten) und 
arbeitet als Leiter Service Raiffeisenbank 
am Eppenberg.
Er politisiert seit 2023 im Landrat für die 
SVP und war zuvor Gemeindepräsident in 
Rümlingen.
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Nein zur «10-Millionen-Schweiz»- 
Initiative
Die Volksinitiative «Keine 10-Millionen-
Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)» wird 
von Bundesrat, Parlament, Kantonen so-
wie einer breiten Allianz aus Politik und 
Wirtschaft abgelehnt. Ein starrer Bevölke-
rungsdeckel würde gravierende Folgen für 
die Schweiz haben: Die Personenfreizügig-
keit und damit auch die bilateralen Verträ-
ge mit der EU wären gefährdet. Dies hätte 
massive Auswirkungen auf Arbeitsmarkt, 
Gesundheitswesen, Pflege, Bau, Gastrono-
mie, Tourismus, Landwirtschaft sowie auf 
Sicherheit und Altersvorsorge.
Die FDP Füllinsdorf ist überzeugt: Die Initi-
ative löst keine Probleme, sondern schafft 
lediglich Unsicherheit und Kosten. Des-
halb empfiehlt sie ein klares NEIN.

Ja zum revidierten Zivildienstgesetz
Mit der Änderung des Bundesgesetzes 
über den zivilen Ersatzdienst soll verhin-
dert werden, dass der Zivildienst die Ar-
mee weiter personell aushöhlt. Jährlich 
wählen über 7’000 Personen den Zivil-
dienst – deutlich mehr als ursprünglich 
vorgesehen. Gleichzeitig leidet auch der 
Zivilschutz unter einem erheblichen Un-
terbestand.
Angesichts der angespannten Sicherheits-
lage in Europa braucht die Schweiz bei-
des, eine starke Armee und einen funkti-
onierenden Zivilschutz.
Die FDP Füllinsdorf unterstützt deshalb 
die Revision und empfiehlt ein JA.

Ja zur Initiative «Zämme in Europa»
Die formulierte Verfassungsinitiative «Für 
gute und stabile Beziehungen der Schweiz 
mit der Europäischen Union und den 
Nachbarländern» setzt ein wichtiges Zei-
chen für die Grenzregion Baselbiet. Gera-
de das Baselbiet profitiert stark von stabi-
len Beziehungen zu Europa – wirtschaft-
lich, gesellschaftlich und politisch. Zahl-
reiche Arbeitsplätze, Fachkräfte sowie 
der Zugang zu wichtigen Absatzmärkten 
hängen von einer guten Zusammenarbeit 
mit den Nachbarländern ab.

Die FDP Füllinsdorf unterstützt die Initia-
tive, weil Zusammenarbeit und Offenheit 
für den Wohlstand und die Zukunft der 
Region zentral sind.

Ja zur Gesetzesinitiative «Energie
politik nur mit der Bevölkerung»
Die Initiative fordert, dass grundlegende 
energiepolitische Entscheide künftig ge-
setzlich geregelt und damit dem Volk zur 
Mitbestimmung vorgelegt werden müs-
sen. Die FDP Füllinsdorf begrüsst dieses 
Anliegen ausdrücklich. Wichtige energie-
politische Fragen sollen demokratisch ab-
gestützt und nicht ausschliesslich auf De-
kretsebene entschieden werden.
Die FDP Füllinsdorf empfiehlt deshalb ein 
JA zur Initiative.

Ja zur neuen Ortsdurchfahrt
Birsfelden
Die geplante Umgestaltung der Haupt- 
und Rheinfelderstrasse in Birsfelden 
bringt zahlreiche Verbesserungen für Ver-
kehr, Sicherheit und Aufenthaltsqualität. 
Vorgesehen sind unter anderem ein bes-
serer Verkehrsfluss, stabilerer Tramver-
kehr, behindertengerechte Haltestellen, 
durchgehende Velostreifen, sicherere 
Schulwege sowie zusätzliche Begrünung 
und Lärmschutzmassnahmen.
Die FDP Füllinsdorf unterstützt das Pro-
jekt als sinnvolle und zukunftsgerichtete 
Investition und empfiehlt ein JA zur neu-
en Ortsdurchfahrt Birsfelden.
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Vereine

Kassier_Koordinator Tandem_20260502_Frenkendorf_Füllinsdorf 

EEhhrreennaammttlliicchhee  MMiittaarrbbeeiitt  ggeessuucchhtt  

Der Verein ««FFrreeiiwwiilllliiggee  ffüürr  GGeeflflüücchhtteettee  FFrreennkkeennddoorrff  FFüülllliinnssddoorrff»»  ((FFffGGFFFF)) 
engagiert  sich seit 2017 für die Integration von geflüchteten Menschen in 
den Gemeinden Frenkendorf und Füllinsdorf. Zur Ergänzung unseres 
ehrenamtlichen Teams suchen wir: 

KKaassssiieerr//iinn  ((ccaa..  2200  SSttuunnddeenn  pprroo  JJaahhrr))  
Verantwortlich für die Führung der Vereinsbuchhaltung, den Zahlungsverkehr sowie die 
Erstellung von Budget und Jahresrechnung. 

TTaannddeemm--KKoooorrddiinnaattoorr//iinn  FFüülllliinnssddoorrff  ((ccaa..  11––22  SSttuunnddeenn  pprroo  WWoocchhee))  
Zuständig für die Vermittlung und Begleitung von Tandem-Partnerschaften zwischen 
Freiwilligen und Geflüchteten. 

AAnnffoorrddeerruunnggeenn::  
Zuverlässigkeit und Engagement; für die Funktion als Kassier/in Grundkenntnisse in 
Buchhaltung oder Bereitschaft zur Einarbeitung, für die Koordination Freude am Umgang 
mit Menschen und organisatorische Fähigkeiten. 

WWiirr  bbiieetteenn::  
Eine sinnstiftende ehrenamtliche Tätigkeit sowie Mitarbeit in einem engagierten lokalen 
Netzwerk. 

KKoonnttaakktt::  
praesidium@ffgff.ch | 076 415 81 71 
Weitere Informationen: www.ffgff.ch 

Als Mentor/in, Besucher/in, Fahrer/in oder Gotti für ein Kind. 
Wir begleiten Sie im Einsatz.

Freiwillige gesucht
Informieren Sie sich unverbindlich.

www.srk-baselland.ch/freiwillige 
Telefon 061 905 82 00, 
freiwillige@srk-baselland.ch
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Über 500 Freiwillige leisten in den Pro-
grammen des Roten Kreuz’ Baselland 
mehr als 16’000 ehrenamtliche Stunden. 
Sie begleiten Flüchtlinge oder Kinder im 
Alltag, besuchen Seniorinnen, Schwer-
kranke oder Palliativpatienten und leisten 
in der Schreibstube Liestal administrative 
Unterstützung.

Ein Teil von ihnen hat sich vergangene 
Woche am Sitz in Liestal getroffen. Einer-
seits, um auf ein umtriebiges und an-
spruchsvolles Jahr zurückzublicken; ande-
rerseits, um den Engagierten mit einem 
feinen Apéro nicht nur Danke zu sagen, 
sondern sie zu feiern. Am eindrücklichs-
ten hat das Geschäftsführerin Anja Nicole 
Seiwert in Worte gefasst: «Das SRK Basel-
land, das seid ihr alle; ohne euch wäre das 
SRK nur ein Konzept auf einem Papier. Ihr 
macht den Unterschied.»

Diesen Umstand kann man nicht genug 
betonen. Doch nicht nur das Rote Kreuz 
lebt vom Engagement der Menschen die 

Kontakt: 
Rotes Kreuz Baselland
4410 Liestal

Telefon 061 905 82 00
freiwillige@srk-baselland.ch

Medienkontakt: 
Rotes Kreuz Baselland
Corinne Sieber
Leiterin Soziales & Integration

Telefon 061 905 82 03
c.sieber@srk-baselland.ch

mehr tun, als sie müssten; es ist die ge-
samte Gesellschaft. Aus diesem Grund 
sucht das Rote Kreuz Baselland auch be-
ständig nach weiteren Personen, die ei-
nen kleinen Teil ihrer Freizeit für das Wohl 
ihrer Mitmenschen investieren mögen.

Denn sie bilden Brücken aus der Einsam-
keit, indem sie Zeit und Trost schenken 
und offene Ohren haben. Sie halten die 
Würde hoch und schaffen Lebensqualität. 
Genauso, wie das von SRK-Gründer Henry 
Dunant angedacht war. Und auch ob der 
regen Gespräche und des lebendigen 
Austauschs während des Apéros hätte er 
seine helle Freude gehabt.

Anja Nicole Seiwert, Geschäftsleiterin SRK 
BL und Corinne Sieber, Leiterin Soziales & 
Integration bedanken sich bei den Freiwil-
ligen.

Rotes Kreuz Baselland feiert seine Freiwilligen
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Wir helfen Dank 
Ihrer Spende. Merci.

Wenn Einsamkeit die
einzige Gesellschaft ist.

TWINT QR-Code scannen (links)
Postkonto 15-703233-7
IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7
www.prosenectute.ch

2025_HESA_Füller_PS_GO_297x210_DE.indd   12025_HESA_Füller_PS_GO_297x210_DE.indd   1 19.06.2025   15:05:4119.06.2025   15:05:41

/ Für Angehörige und Betroffene

Demenz...
Lassen Sie sich helfen.
Alzheimer beider Basel
berät Sie kostenlos:

061 326 47 94 alzbb.ch
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Kirchliche Mitteilungen

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.15 – 11.15 Uhr
Mittwochs nur telefonisch
Andrea Bretschneider	 Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfr. Peter Leuenberger	 Tel. 061 901 14 40
Pfr. Urs Thönen� Tel. 076 721 82 60
Soz.-Diak. Manuel Kleger	 Tel. 077 408 35 01
Sigristin Frenkendorf:
Amrei Ebinger	 Tel. 061 901 39 72
Sigristin Füllinsdorf:
Caroline Winkler	 Tel. 061 901 14 12

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Juni
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf: Gottesdienst mit Taufe am 
Schmittebrunnen. Mit Pfr. Peter Leuen-
berger und dem Kammerchor Munzach, 
anschliessend Apéro

Sonntag, 14. Juni
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:
Pfr. Urs Thönen

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf: Pfr. Peter Leuenberger

Freitag, 26. Juni 
19.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf: Feierabend-
gottesdienst – mit Musik und kurzen Im-
pulsen klingt die Woche aus: Pfr. Urs Thö-
nen, Christoph Grau Kaufmann, Musik
ensemble Thommen und Team  

Sonntag, 28. Juni
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:
Pfr. Urs Thönen

GEMEINDELEBEN

Feierabendgottesdienst vorbereiten 
Freitag, 26. Juni, 19.30 Uhr, Kirche Fül-
linsdorf: Mit Musik und kurzen Impulsen 
lassen wir den Tag und die Woche ausklin-
gen. Möchten Sie zur Vorbereitung etwas 
beitragen? Einen Text lesen, ein Lied vor-
schlagen, den Raum gestalten? Gerne ge-
ben wir weitere Auskunft – oder kommen 
Sie doch einfach vorbei.
Kontakt: Pfr. Urs Thönen, 076 721 82 60,
urs.thoenen@ref-fre-fue.ch 

Café KinderLachen. 
Wo Kleine spielen und 
Grosse sich begegnen. 
Dienstags, 9 – 11 Uhr, 
Elefantenhaus Schön
thal, mit Sejlan Ismaili. Ohne Voranmel-
dung. Ein offener Treffpunkt für Eltern, 
Grosseltern und Kinder – zum Spielen, 
Austauschen und gemütlichen Zusam-
mensein.

 Sommerpause in den Schulferien

Sommer Predigtreihe
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Kindergottesdienst. Für Kinder der 
2. bis 6. Klasse, freitags, 15.30 – 16.45 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Kirchacker Frenken-
dorf, mit Barbara Jansen.
Gemeinsam entdecken wir biblische Ge-
schichten, singen, spielen und tauschen 
uns aus.

 Sommerpause in den Schulferien

Kidstreff. Für Kinder der 1. bis 6. Klasse, 
mittwochs, 14 – 17 Uhr, Elefantenhaus 
Schönthal, mit Manuel Kleger (ausser in 
den Schulferien)
10.06.	Backen-Nachmittag
17.06.	 Spiel-Nachmittag
24.06.	�Kino-Nachmittag: 

Ich – Einfach unverbesserlich

Anmeldung via QR-Code. Die 
Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt.
Offen für alle – unabhängig 
von Religion und Herkunft. 

Unterstützt von den Einwohnergemein
den Frenkendorf und Füllinsdorf.

Ladies Night. Für Schülerinnen der 6.bis 
9. Klasse, Freitag, 26. Juni und 31. Juli, 
19 Uhr, Elefantenhaus Schönthal, Füllins-
dorf. Ein Abend nur für euch – mit Spiel, 
Musik und guter Stimmung. Offen für alle 
coolen Mädels, unabhängig von Religion 
und Herkunft.

Anmeldung: Lydia Schäublin, 079 532 63 59
Unterstützt von den Einwohnergemeinden 
Frenkendorf und Füllinsdorf.

Computer-Workshops. Für Schüler und 
Schülerinnen der Oberstufe 
und junge Erwachsene.
Sa. 13.6. / Fr. 19.6. / Fr. 21.8., 
19.30 Uhr, Pfarrei Dreikönig, 
Füllinsdorf. Anmeldung via 

QR-Code. Die Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt.

Tagesausflug für junge Erwachsene.
29. Juni: Städtetrip Colmar / 30. Juni: Städ-
tetrip Freiburg / 1. Juli: Wasserfallen: Gril-
lieren und Spaziergang

Kosten: Fr. 10.– pro Ausflug.

Anmeldung via QR-Code. Die 
Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt. 

Montagsclub. Montags, 14 – 17 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Kirchacker, Frenken-
dorf.
Wir stricken gemeinsam für die «Nikode-
mus Rumänien Hilfe» und geniessen da-
bei einen gemütlichen Nachmittag in gu-
ter Gesellschaft. Neue Mitstrickerinnen 
und Mitstricker sind herzlich willkommen. 

 Sommerpause in den Schulferien

Seniorenmittagstische.
Gemeinsam essen, austauschen und eine 
gute Zeit verbringen – wir freuen uns auf 
Sie!
Mittagstisch Füllinsdorf. Dienstags, 
12 Uhr im UG, Kirche Füllinsdorf. Pause 
während der Schulferien, am 11. August 
geht’s wieder los.
Mittagstisch Frenkendorf. Donnerstags, 
12 Uhr Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf.
Donnerstag, 2. Juli, 14 – 17 Uhr, Lotto- 
Match für unsere Gäste in Frenkendorf.
Danach Sommerpause.
Am 6. August geht’s wieder los.

Kleine Montagswanderung:
Von Wenslingen nach Ormalingen

Am Montag, 
6. Juli 2026, wan-
dern wir von 
Wenslingen nach 
Ormalingen. Wir 
treffen uns am 
Bahnhof Fren-
kendorf-Füllins-

dorf und fahren mit der S3 um 12:43 Uhr 
ab Gleis 1 nach Gelterkinden, dann mit 
dem Bus 103, Abfahrt 13:10 Uhr ab Kante 
D, nach Wenslingen Hinterdorf. Die Stre-
cke umfasst 5 Zonen und kostet Fr. 5.40 
mit Halbtax, Fr. 10.80 zum Normalpreis.

Von da geht es ein paar Schritte auf der 
Strasse zurück in den Wald, wo der Wan-
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derweg abzweigt. Gleich am Anfang gibt 
es eine kleine Steigung von 30 m Höhen-
differenz auf einer Strecke von 260 m. 
Nachher ist der Weg über längere Zeit 
flach, gegen Schluss gehts runter nach Or-
malingen. Beim Gefälle (226 m) sind Wan-
derstöcke empfehlenswert: es handelt 
sich zwar um einen angenehmen Mergel-
weg, der uns aber bei Trockenheit ins Rut-
schen bringen kann. Das Zvieri genehmi-
gen wir uns im Zentrum Ergolz. Die Wan-
derstrecke umfasst dieses Mal nur 5 km 
und dauert knapp 2 Stunden. Ein paar 
Meter vom Zentrum Ergolz entfernt be-
findet sich die Busstation Ormalingen Un-
terdorf. Hier fährt der Bus 102 jeweils ab 
15:48 Uhr alle 30 Minuten nach Gelterkin-
den. Für den Heimweg nach Frenkendorf-
Füllinsdorf benötigen wir wieder ein 
5-Zonen-Billett.

Ich freue mich auf gutes Zusammensein 
und schönes Sommerwetter, vielleicht 
nicht allzu heiss, ¾ der Wanderung befin-
det sich jedoch im Wald. 

� Bruno Boog

Nächste Montagswanderung:
3. August 2026

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 25. Juni, 19 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Elefantenhaus Schönthal, 
Mühlerainstrasse 30, 4414 Füllinsdorf

Traktanden für die
Kirchgemeindeversammlung 
1.	� Begrüssung und Wahl der Stimmen-

zähler
2.	Genehmigung der Traktandenliste
3.	� Protokoll der ordentlichen Kirchge-

meindeversammlung vom 11. Dezem-
ber 2025

4.	 Jahresbericht 2025
5.	� Jahresrechnung 2025
	 – Vorstellen der Jahresrechnung 2025 
	 – �Revisorenbericht zur Jahresrechnung 

2025

	 – �Genehmigung der Jahresrechnung 
2025 und des Revisorenberichtes

6.	� Informationen aus der Pfarrwahlkom-
mission

	 – �Aktueller Stand des Auswahlverfah-
rens

	 – �Beschlussfassung über Wahl des Aus-
schreibungsverfahrens

7.	� Revision der Kirchgemeindeordnung 
der Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllins-
dorf

8.	� Mitteilungen und Diverses

Die Rechnung und das Protokoll finden 
Sie 10 Arbeitstage vor der Versammlung 
auf unserer Homepage oder kann unter 
sekretariat@ref-fre-fue.ch, beim Sekreta-
riat der ref. Kirchgemeinde angefordert 
werden. Bitte Parkplätze der Firma IMI, 
Hammerstrasse, benutzen.

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. 

� Für die Kirchenpflege:
� Thomas Wetzel,
� Präsident der Kirchenpflege

Konfirmation

von links: Amy Hasler, Natalia Florez, Gina 
Baier, Sophia Sutter, Lena Madörin, Levin 
Fröhlich, Flavia Thommen, Robin Ryser, 
Léane Wandeler, Alina Ryser, Sabine Boss-
ler, Joya Griner (Foto: Dominik Lanz) 

Am Sonntag, 31. Mai, feierte die Refor-
mierte Kirchgemeinde die Konfirmation 
von 12 jungen Menschen aus Frenkendorf 
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und Füllinsdorf. In einem festlichen Rah-
men in der Kirche Füllinsdorf bekräftig-
ten die Jugendlichen ihren Glauben und 
empfingen persönliche Segenssprüche. 
Die Feier stand unter dem Motto «Crazy 
durchs Leben», und die jungen Menschen 
zeigten mit ihren Darbietungen, was ih-
nen für den Übergang in die Selbständig-
keit wichtig ist: Freude, Mut und ein Sinn 
für die Herausforderungen auf dem Le-
bensweg. Wir wünschen den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden Gottes Segen.

Brandsanierung reformierte Kirche, 
Frenkendorf

Fortschritte bei der Kostenübernahme
Nach längeren Abklärungen und Ver-
handlungen mit den beteiligten Versiche-
rungen konnte dank der Unterstützung 
von Martin Innerbichler eine Lösung für 
die Kostenübernahme gefunden werden. 
Erst mit dieser Zusicherung war es dem 
verantwortlichen Architekten Markus 
Bürgin möglich, die Aufträge auszuschrei-
ben und sie unserer Kommission zur Prü-
fung vorzulegen.

Während dieser Verhandlungsphase 
konnte der Eindruck entstehen, dass die 
Sanierung nur langsam vorankommt. Tat-
sächlich durften wir vor der Kostenzusage 
der Versicherungen – abgesehen von der 
eigentlichen Brandreinigung inklusive 
Geschmacksneutralisierung – keine weite-
ren Aufträge vergeben.

Da inzwischen alle Kostengutsprachen 
vorliegen, konnte die Sanierung der vom 
Brand betrogenen Gebäudeteile nun für 
die einzelnen Gewerke freigegeben wer-
den.

Ausblick und Dank
Wir freuen uns, dass unsere Kirche vor-
aussichtlich Ende Oktober wieder im ge-
wohnten Glanz erstrahlen wird.

Ein besonderer Dank gilt Martin Inner-
bichler von der Stiftung Kirchengut BL, 

der Eigentümerin der Kirche. Er hat die 
Verhandlungen mit den Versicherungen 
geführt und erfolgreich zum Abschluss 
gebracht.
� Thomas Benz, Kirchenpfleger

Dank an Alexandra Bernauer für den 
Einsatz als Vertrauensperson
Verlässlichkeit und Vertrauen sind die 
Grundpfeiler einer funktionierenden Ge-
meinschaft. Als Vertrauensperson hat 
Alexandra Bernauer hier einen wertvol-
len Beitrag für die Kirchgemeinde Fren-
kendorf-Füllinsdorf geleistet.

Per 31. Mai 2026 endete nun das Mandat, 
das Alexandra seit Mai 2024 innehatte.  
Für den professionellen und engagierten 
Einsatz im Amt als Vertrauensperson 
möchten wir uns im Namen aller Beteilig-
ten herzlich bedanken. Die Aufgabe er-
forderte hohe Lösungsorientiertheit, Um-
setzungsstärke sowie unternehmerische 
Fähigkeiten, die sie mit grosser Zielstre-
bigkeit zur Verfügung gestellt hat.

Wir danken Alexandra Bernauer für die 
wertvolle Unterstützung und wünschen 
Ihr für den weiteren Lebensweg alles Gu-
te und viel Erfolg.
� Die Kirchenpflege

Mandatsende als Vertrauensperson 
des Kirchenrats

Mein Mandat als Vertrau-
ensperson des Kirchen-
rats der Evangelisch- 
reformierten Kirche Ba-
selland für die Kirchge-
meinde Frenkendorf-Fül
linsdorf ist beendet.

Seit Mai 2024 durfte ich die Kirchgemein-
de Frenkendorf-Füllinsdorf in einer an-
spruchsvollen Phase begleiten und ge-
meinsam mit vielen engagierten Men-
schen daran mitwirken, Strukturen zu 
stabilisieren, Prozesse zu ordnen und 
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Grundlagen für die weitere Entwicklung 
der Kirchgemeinde zu schaffen. Inzwi-
schen konnte die Verantwortung wieder 
vollständig an die neu gewählte Kirchen-
pflege übergeben werden. Das freut mich 
sehr und entspricht einem der Hauptziele, 
die mit dem Mandat verbunden waren.

Ich danke allen Mitarbeitenden, Freiwilli-
gen und Wegbegleitenden herzlich für 
die Zusammenarbeit, das Vertrauen und 
das grosse Engagement in den vergange-
nen zwei Jahren. Als Mitglied dieser 
Kirchgemeinde werde ich der Gemeinde 
weiterhin verbunden bleiben und unsere 
Wege werden sich bestimmt bei der einen 
oder anderen Gelegenheit wieder kreu-
zen. Zudem betreue ich auch künftig als 
freiwillige Mitarbeiterin die von mir ins 
Leben gerufene Lebensmittelabgabestel-
le weiter.

Für den weiteren Weg wünsche ich der 
Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf 
alles Gute, Zuversicht und Gottes Segen.

� Herzliche Grüsse
� Alexandra Bernauer

Wöchentliche Lebensmittelabgabe – 
neu auch mit Tiefkühlware

In unserer Kirchgemeinde ist ein Projekt 
entstanden, getragen von christlicher 
Nächstenliebe und gelebter Verantwor-
tung: eine wöchentliche Lebensmittelab-
gabestelle.

Einmal pro Woche retten wir in Zusam-
menarbeit mit der Schweizer Tafel über-
schüssige, einwandfreie Lebensmittel vor 
dem Wegwerfen. So können bis zu 30 Fa-
milien oder alleinstehende Personen aus 
unserer Kirchgemeinde für jeweils symbo-
lisch 1 Franken eine gut gefüllte Tasche 
mit nach Hause nehmen. Damit setzen 
wir ein Zeichen: gegen Food Waste und 
für Mitmenschlichkeit. Teilen, was da ist. 
Hinsehen, wo Hilfe gebraucht wird. Und 
ganz konkret füreinander da sein.

Neu können wir dank Tiefkühlgeräten, 
gespendet von der Stiftung Gemeindestu-
be Frenkendorf-Füllinsdorf, auch Tiefkühl-
ware abgeben. Aus hygienischen Gründen 
benötigen die Bezügerinnen und Bezüger 
dafür eine Isoliertasche. Diese kann bei 
Bedarf vor Ort für einen einmaligen Kos-
tenbeitrag von 2 Franken bezogen wer-
den.

Ware, wie bereits verfaultes Gemüse oder 
Früchte sowie hartes Brot, die nicht mehr 
an Bezügerinnen und Bezüger abgege-
ben werden können, werden von Bauer 
Alt vom Hinterhof Füllinsdorf abgeholt 
und an seine Tiere verfüttert. Dadurch 
muss kaum etwas weggeworfen werden.

Dieses Projekt lebt von Menschen, die be-
reit sind, mitzuwirken:
• �durch Mithilfe bei der Bereitstellung 

und Abgabe der Lebensmittel
• �durch eine Spende, die den laufenden 

Betrieb ermöglicht
• �durch einen Hinweis auf eine Familie 

oder Person, die auf diese Unterstüt-
zung angewiesen ist

Jede Form der Unterstützung ist wertvoll 
und hilft mit, Hoffnung und Würde im 
Alltag weiterzugeben.
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Öffnungszeiten der Abgabestelle
Jeweils Dienstag, 17.00 bis 17.30 Uhr
Untergeschoss der Reformierten Kirche 
Füllinsdorf

Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder 
Fragen haben, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme.

� Alexandra Bernauer

� 076 517 20 55
� alexandra.bernauer@bluewin.ch

AMTSHANDLUNGEN

Getauft wurden 
Kalea Gugelmann, in Frenkendorf
Jayson Kellenberger, in Füllinsdorf
Jamal Kellenberger, in Füllinsdorf

Der Herr behütet dich vor allem Bösen, er 
behütet dein Leben. Der Herr behütet 
dein Gehen und dein Kommen von nun 
an bis in Ewigkeit. Psalm 121

Konfirmiert wurden
Sabine Bossler, Gina Baier, Natalia Florez, 
Levin Fröhlich, Joya Griner, Amy Hasler, 
Lena Madörin, Alina Ryser, Robin Ryser, 
Flavia Thommen, Sophia Sutter und Léa-
ne Wandeler.

Gott sagt zu Salomo: hiermit gebe ich dir 
ein weises und verständiges Herz.
1. Kön 3,12

Wir haben Abschied genommen von
Gerd Friedrich, 1941, in Füllinsdorf

Walter Brechbühl-Nyffenegger, 1938,
in Füllinsdorf

André Brechbühl, 1964, in Füllinsdorf

Willy Antener, 1936, in Füllinsdorf

Bleibe bei uns, o Herr, denn es will Abend 
werden, und der Tag hat sich schon ge-
neigt. Lukas 24, 29

Ökumenische Mittwoch-Andachten 
in den Seniorenzentren
Momente der Ruhe mitten in der Woche: 
Mit Musik, Gedanken zum Innehalten, 
Gebet und Gemeinschaft laden wir herz-
lich zu unseren Mittwoch-Andachten ein.

Die Andachten sind offen für alle – nicht 
nur für Bewohnerinnen und Bewohner 
der Seniorenzentren. Auch Gäste aus der 
Gemeinde sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein.

15 Uhr, Seniorenzentrum dahay 
16.45 Uhr, Seniorenzentrum Schönthal 
03. Juni	 C. Imboden
10. Juni	 Pater George
17. Juni	 P. Leuenberger
24. Juni	C. Imboden
01. Juli	 Pater George
08. Juli	 U. Thönen

Gemeinsame
Mitteilungen

GUTE PFLEGE 
HEISST:
VERTRAUEN
spitex-regio-liestal.ch
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Pfarrei Dreikönig
Frenkendorf-Füllinsdorf

Pfarreiteam
Pater George Okorie (Pfarradministrator),
Conny Imboden (Katechetin und Jugendarbeit),
Don Raffaele Buono (Missione cattolica italiana),
Evelyne Heule-Leu, Luisa Bellopede (Sakristei), 
Adriana Luli, Caterina Allegretti (Sekretariat), 
Martin Topalli (Hauswart/Sakristei),

Kontakt
Pfarrei Dreikönig, 
Mühlemattstrasse 5, 4414 Füllinsdorf
Tel. 061 901 55 06 
E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag, 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 8.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag ganzer Tag geschlossen

Weitere Informationen:
www.pfarrei-dreikoenig.ch

AGENDA

Freitag, 05. Juni
19.30	� Lesenacht

Sonntag, 07. Juni (Fronleichnam)
11.00	� Eucharistiefeier mit Pater George 

und Conny Imboden; Kollekte: 
Ökumenischer Seelsorgendienst 
für Asylsuchende OeSA

Dienstag, 09. Juni 
19.00	� Eucharistiefeier mit Pater George

Mittwoch, 10. Juni
19.00	� Kirchgemeindeversammlung im 

Pfarreizentrum Dreikönig

Donnerstag, 11. Juni
19.00	� Taizé-Andacht mit Conny Imbo-

den

Samstag, 13. Juni
10.30	� Taufe von Elysia und Giole Ricchi-

uto

Samstag, 13. Juni
17.30	� Jugendgottesdienst «Let’s Sing & 

Pray» mit Conny Imboden

Sonntag, 14. Juni
11.00	� Eucharistiefeier mit Pater George; 

Kollekte: Sozialfonds des kath. 
Frauenbundes

Dienstag, 16. Juni
19.00	� Eucharistiefeier mit Pater George

Sonntag, 21. Juni
11.00	� Eucharistiefeier (Schuljahresab-

schluss-Familiengottesdienst) mit 
Pater George und Conny Imbo-
den; Kollekte: für die Flüchtlings-
hilfe der Caritas

Dienstag, 23. Juni
19.00	� Eucharistiefeier mit Pater George

Sonntag, 28. Juni
11.00	� Eucharistiefeier mit Pater Geor-

ge; Kollekte: Papstkollekte Pe-
terspfennig

MITTEILUNGEN

Rückblick Pfingstsonntag
Am Pfingstsonntag feierte die Pfarrei die 
festliche Eucharistiefeier im Zeichen des 
Heiligen Geistes. Musikalisch bereichert 
wurde der Gottesdienst vom Kinderchor, 
der mit seinen frohen Liedern die Pfingst-
botschaft lebendig und eindrucksvoll 
zum Ausdruck brachte.

In der Predigt wurde die Bedeutung von 
Pfingsten hervorgehoben: Gottes Geist 
verbindet Menschen und die Kirche 
nimmt ihren Anfang. Und wie die Lesung 
Apg 2,1 – 11 das Pfingstereignis erzählt, 
hören die Menschen aus verschiedenen 
Ländern die Botschaft Jesu, die durch die 
Jünger verkündet wird, in ihrer eigenen 
Sprache sprechen. So wurde es besonders 
eindrücklich, als die Fürbitten und das Ge-
bet der Gebete, das «Vater Unser», in den 
verschiedenen Sprachen vorgebracht 
wurden und das Friedenszeichen eben-
falls in der eigenen Muttersprache ausge-
tauscht wurde. Danke Pater George. Die 
Kinder und Jugendlichen trugen mit ih-
rem engagierten Gesang zu einer beson-
ders feierlichen und herzlichen Atmo-
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sphäre bei und erhielten dafür grossen 
Applaus der Gottesdienstbesucherinnen 
und -besucher. Im Anschluss an die Feier 
blieb Zeit für unseren 2. Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Die Pfarrei dankt 
allen Mitwirkenden, besonders den Minis-
tranten, dem Kinderchor und der musika-
lischen Leitung, herzlich für ihren Einsatz.

Fronleichnam Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi
Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten 
oder den folgenden Sonntag, feiert die 
Kirche das «Hochfest des Leibes und Blu-
tes Christi», besser bekannt als Fronleich-
nam. Das Wort «Fronleichnam» besteht 
aus zwei Teilen: «Vron» – «Herr» und 
«Leichnam» – «Leib», also Körper.
Am Hochfest Fronleichnam gedenken ka-
tholische Christen besonders der Gegen-
wart Jesu Christi in der Eucharistie. Katho-
lische Christen sind davon überzeugt, dass 
Jesus selbst in den Gestalten von Brot und 
Wein gegenwärtig ist.
Kennzeichnend für das Fronleichnamsfest 
ist die Verbindung von Messfeier und Pro-
zession, bei der das heilige Brot in einem 
goldenen Gefäss (Monstranz) durch den 
Ort getragen und von den Gläubigen be-
gleitet wird; um auf diese Weise den Se-
gen Gottes zu erbitten und ihn in die 
Welt hinauszutragen. 

Leider kann in diesem Jahr am Sonntag, 
7. Juni, keine Prozession bei uns in der Kir-
che Dreikönig Frenkendorf/Füllinsdorf 
stattfinden. Aber wir freuen uns auf Ihr 
Mitfeiern im Gottesdienst um 11.00 Uhr.

� Pater George Okorie

Jugendgottesdienst 
«Let’s sing & Pray»
Samstag, 13. Juni 2026, 17.30 Uhr
Herzliche Einladung zum Jugendgottes-
dienst «Lets'sing & Pray» im Pfarreizent-
rum Dreikönig.

Singen, beten, Bibeltexte hören, Impulse 
zum Nachdenken mit anschliessendem 
Beisammensein bei Pizza oder ähnlich.

Herzliche Einladung zum Schuljahres-
abschluss-Familiengottesdienst
Liebe Kinder, liebe Eltern
Das vergangene Schuljahr neigt sich dem 
Ende zu und die Sommerferien stehen vor 
der Tür! Bevor wir die wohlverdiente Pau-
se geniessen, möchten wir gemeinsam in-
nehalten, Gott für das Erlebte danken 
und um seinen Segen für die Ferien bit-
ten.

Wann: Sonntag, 21. Juni, 11.00 Uhr
in der Pfarrei Dreikönig
Motto: Mit Gottes Segen gut unterwegs.

Kinderchor Dreikönig
Probe jeweils mittwochs, 
im Pfarreizentrum Dreikönig, 
von 18.00 – 19.00 Uhr
Wir freuen uns über jedes weitere Kind, 
das sich am Kinderchor beteiligen möchte.

Infos und Anmeldung:
Conny Imboden, Tel. 076 399 18 30 oder
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch.

Gesucht
Zur Ergänzung des Sakristanen-Teams su-
chen wir per 1. August 2026 jemanden, 
der bereit ist, beim Gottesdienst und gro-
ssen Festen mitzuhelfen. Einsatzzeiten er-
folgen nach Absprache mit Pater George. 

Interessenten melden sich bitte bei der 
Pfarrei unter info@pfarrei-dreikoenig.ch 
oder Tel.: 061 901 55 06

� Der Kirchgemeinderat
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Wir Mütter sind aufgerufen
zum Gebet 
«Mother in Prayer» ist eine internationale 
Gebetsbewegung von Müttern, die sich 
regelmässig zum Gebet für ihre Kinder 
und deren Schulen treffen.

Es ist unser Herzensanliegen resp. unsere 
Aufgabe unsere Kinder durch Gebete zu 
unterstützen und für Lehrpersonen, 
Schulleitungen, Schulbehörden und Schul
kinder zu beten; dass unsere Schulen nach 
christlichen Grundwerten geführt wer-
den; Mütter zu unterstützen und zu er-
mutigen, die um ihre Kinder besonders 
besorgt sind. 

In der katholischen Pfarrei Dreikönig in 
Füllinsdorf trifft sich eine Gruppe von be-
tenden Müttern alle 2 Wochen am Mitt-
woch um 19.30 Uhr. 

Bei sich zu Hause treffen sich betende 
Mütter wöchentlich am Freitagmorgen. 

Auskunft erteilen:
Mittwoch: Ursi von Känel, uvk@eblcom.ch

Freitag: Daniela Brändli,
braendlidaniela74@gmail.com.

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe werden 
Elysia und Giole Ricchiuto am Samstag, 
13. Juni 2026, 10.30 Uhr, in unserer Pfarrei 
aufgenommen

Wir freuen uns mit der Familie und wün-
schen Gottes reichen Segen. 

Bieli Bestattungen
Ein Familienunternehmen
seit 1886

Wir sind 24 Stunden für Sie da.
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.ch

Allschwil – Basel – Birsfelden – Muttenz – Pratteln – Liestal
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lässt Sie nicht im Stich

www.schneider-shs.ch • Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär



AZA
4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon	 061 901 68 88 
Natel	 079 215 72 82
Telefax	 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 FrenkendorfEglisackerstrasse 31
4410 Liestal
www.murer-gartenbau.ch

Telefon 061 901 24 13 Mobile 079 428 00 34

LASER
präzise graviert




